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MATTENBACH.CH | DIE DRUCKEREI

WO WINTERTHUR  
DRUCKT!

Unser Angebot
Sämtliche Dienstleistungen im Bereich Ihrer Immobilie
(Stockwerkeigentum, Vermietung, Wohnungs-/Hausverkauf, Bewertungen). 

Gerne offerieren wir Ihnen eine auf Ihre Bedürfnisse  
zugeschnittene kostenlose Offerte/Beratung.

Zögern Sie nicht uns zu kontaktieren. Es lohnt sich!
Daniel Langhart
Bahnhofplatz 17 / 8400 Winterthur
Telefon 052 243 14 11 / Mobile 079 276 39 27
daniel.langhart@immolution.ch 
www.immolution.ch

Hier gewinnt Ihre Immobilie an Wert!

Qualität ist nicht teuer…
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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,

Gerade gestern leuchteten die Augen der 
Kinder wieder mit ihren Räbeliechtli um 
die Wette. Exakt dieses Leuchten (siehe 
Titelbild) ist der tiefere Grund, warum der 
Ortsverein Seen jedes Jahr in Zusammen-
arbeit mit dem Schulhauswart und der 
Lehrerschaft des Primarschulhauses 
Steinacker einen Räbeliechtliumzug auf 
die Beine stellt, an dem immer sehr viele 
Kinder teilnehmen. Ich erinnere mich zu-
rück an meine Kindheit, als ich selber erst 
mit feuerroten Bäckchen eifrig meine 
Räbe schnitzte und aushöhlte und dann am 
nächsten Tag in der Schar mitlief. Es war 
etwas Mystisches dabei und ich kann das 
Glück noch heute «schmecken», wenn ich 
einen solchen Umzug beobachte. A propos 
schmecken: Wir waren eine kinderreiche, 
aber geldarme Familie, und so landeten 
die Räben nach dem Umzug nie im Abfall, 
sondern auf dem Teller und schliesslich im 
Magen. So machte meine Mutter jeweils 
aus dem, was beim Aushöhlen anfiel, 
Räbe-Stocki. Als Selbstversorger hatten 
wir ja alles Gemüse im Garten. Das geht  
so (umgerechnet auf 4 Personen): Man 
braucht 1 Zwiebel, 200 g Kartoffeln, 600 g 
Räbe, 4 dl Milch, 50 g Butter, 3 EL Maizena, 
dann noch Salz, Kümmel und Muskat nach 
Belieben. 
Zwiebel klein hacken. Kartoffeln und 
Herbstrüben schälen und kleinwürfeln. 
Alles zusammen in Salzwasser garen. 
Wasser abseihen. Dann das Gemüse mit 
dem Passesuite zu Stocki verarbeiten. Der 
Räbe-Stocki sollte eine ähnliche Konsis-
tenz wie Kartoffelstock haben. Butter in 
separater Pfanne schmelzen, dann Pfanne 
vom Herd nehmen. Milch, Gewürze und 
Maizena zur flüssigen Butter geben und 
alles gut mischen. Flüssigkeit zum Räbe-
Stocki in die Pfanne geben und alles zu-
sammen kurz aufkochen. Fertig. Passt 
herrlich zu Fisch oder einem Pilzragoût. 
Meine Mutter hat jeweils noch eine kleine 
Rande mitgekocht, das gab dann rosa 
Stocki und wir Kinder waren verrückt da-
nach. Aus den Räben gab es anderntags 
eine Räbe-Suppe, weil es mengenmässig 
gerade so als Vorspeise reichte.
Wenn ich Sie damit inspiriert habe, freut 
mich das natürlich. 

Eine gesegnete Weihnachtszeit wünscht 
Ihnen

Gaby Nehme

23	 Darf ich bitten? 
	 Ein neuartiges Konzept  

für Senioren

  6	 Das Seemer Wappen
	 … und seine Geschichte
	

 11	 Freizeitanlage Chiesgrueb 

	 … wurde 10-jährig!

33	 Ein Tausendsassa

	 … wimmelt durch Winterthur



4 Seemer Bote  November 2019

Der Chronist für Seen-Neuzuzüger
Unter dieser Rubrik berichtet
der Seemer Bote aus den An-
fängen der Stadtkreiszeitung

Vor 10 Jahren

•	Die Sanierung der Tösstalstrasse beginnt, was mit langzeit-
tigen Verkehrsbehinderungen verbunden ist (dafür nachher 
besser).

•	Das früher in Seen generationenlang ansässige Korbflech-
ter-Handwerk wird beschrieben.

•	Die Buslinie 9 Seen–Klösterli-Iberg–Eidberg–Seen hat neu 
nachts einen Rufbus

Vor 20 Jahren

•	Die Ausschreibung für den 21. Grand Prix Chlösterli 2000 ist 
gestartet.

•	Die drei Kerndienste der Spitex der Stadt, sowie die Pro 
Senectute Seen sind nun gemeinsam unter einem Dach.

Vor 30 Jahren

•	In der reformierten Kirche findet das Weihnachtsspiel 
«Wettinger Sternsinger» statt mit über 100 Mitwirkenden.

•	Anlässlich der geplanten Vergrösserung des Zentrums  
Seen organisiert die SP Seen ein Podiumsgespräch, bei dem 
intensiv Pro und Contra diskutiert wird.

Vor 40 Jahren

•	Die Druckerei Jäggli zeigt unter dem Titel «Wer war ich in 
Seen?» ein Bild von der Willhelm Tell-Aufführung in Seen 
anno 1891, anlässlich der 600 Jahr-Feier der Schweizeri-
schen Eidgenossenschaft.

•	Der Vita-Parcours Seen im Hegibergwald wird eröffnet.

Bernhard Stickel

Aus der Redaktion

Wingertlistrasse 41
8405 Winterthur
Tel. 052 243 13 22
mail@winti-print.ch
www.winti-print.ch

Layouter des Seemer Boten

stadler
publishing

Liebe Leserinnen und Leser,

Wir wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit und 
frohe Weihnachten und wenn das alles vorbei ist, 
einen guten Rutsch ins 2020.

Wir möchten uns für Ihre grosszügigen Spenden und 
Inserate bedanken und freuen uns schon darauf, auch 
nächstes Jahr in alter Frische Neues zu wagen.

� Ihr Redaktionsteam

Bild: Sylvia Michel

Kleine Fähnchen
Damit all jene für Seen Flagge bekennen können, welche 
nicht über viel Platz verfügen, haben wir eine kleine 
Version, ein Fähnchen mit Holzstab.

Grösse 30 x 30 cm, für den Balkon geeignet. Gute Quali-
tät, Seidenglanz, leichter UV-Schutz, gute Farbechtheit, 
wasserabstossend, schnell trocknend, bei 30 Grad 
waschbar, ringsum doppelt gesäumt. 

Stückpreis Fr. 9.50, Aktionspreis 10 Stück Fr. 85.–

Fahnenbestellung bei: 
Bernhard Stickel, Schwalbenweg 31c, 8405 Winterthur
oder: b.stickel@bluewin.ch
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Kerzenziehen 2019
Freizeitanlage Kanzleistrasse

Voranmeldung: 
Lucia Fritsche Tel. 052 233 98 88
E-Mail: luciafritsche@hotmail.com

Wir sind ein tolles Team, doch wir suchen immer 
wieder helfende Hände... 
Wer sich angesprochen fühlt, darf sich gerne bei 
obenstehender Adresse melden. Wir freuen uns auf 
Sie!

Veranstalter
Ortsverein Seen

Mittwoch, 6. bis Mittwoch, 13. November 2019

Mo, Di, Mi, Fr	 14.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 21.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 18.30 Uhr
Sonntag	 11.00 – 16.00 Uhr

Bitte Baumwoll-Lappen mitbringen! 

Vormittags reserviert für Schulklassen, Kindergärten 
oder geschlossene Gruppen.
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Welches Seemer Wappen ist richtig?

Am Samstag, 15. Mai 1993, findet die Taufe einer S-Bahn-
Doppelstocklokomotive auf den Namen «Seen» statt. Die aus-
gewählte Lokomotive erhält dabei ein metallenes, farbiges 
Seemer Wappen. Damit die SBB dieses Emblem herstellen 
konnte, fragte sie bei der Präsidentin des Ortsvereins, Erika 
Stüdli, um eine gute Vorlage nach. Weil Frau Stüdli eine sehr 
pflichtbewusste, exakte Frau ist, sandte sie nicht einfach eine 
Kopie des Wappens ein, wie es auf der Titelseite des Seemer 
Boten zu finden ist, sondern sie erkundigte sich auf dem Stadt-
archiv. Dort fand sie im Buch: «Die Gemeindewappen des 
Kantons Zürich» von P. Ziegler (1977) folgenden Text mit 
Abbildung:

Winterthur-Seen 
Wappen: Schräggeteilt von Schwarz und Gold, oben ein gol
dener Stern, unten ein schreitender schwarzer, rotgezungter 
Löwe. 
Das Wappen geht zurück auf das kyburgische Ministerialen
geschlecht von Seen. Seit 1274 erscheint es auf Siegeln. Farbig 
ist es zum erstenmal auf einer Truhe aus dem 14. Jahrhundert 
dargestellt, ferner bei Edlibach (1493) und im Wappenbuch der 
Herrenstube Winterthur aus dem Anfang des 16. Jahrhunderts. 
Der Löwe ist dem Kyburger Wappen entnommen, der Stern ist 
das eigene Wappenbild des Geschlechts. Auch die Tinkturen 
sind dem Kyburger Wappen entnommen, aber verwechselt wor-
den. Tschudis Wappenbuch von 1691 kennt ein zweites Wappen: 
schräg geteilt von Schwarz und Gold, oben ein silberner Stern. 
Das Pfründenbuch von 1743 zeigt – einmal in Schwarz und 
einmal in Blau eine silberne Seerose mit goldenem Kelch. Die 
Gemeinde selbst hielt sich aber an das Ministerialwappen und 
verwendete dieses als Schmuck für die Feuerkübel von 1771 
und 1871, für den Stempel des Gemeinderates und für die Fahne 
des Schiessvereins (1932). 

Also mussten wir feststellen, dass selbst der Ortsverein seit 
der Herausgabe des 1. Seemer Boten im Jahre 1972 immer das-
selbe falsche Seemer Wappen verwendet. Auf unseren Brief-
köpfen haben wir ebenfalls den angreifenden und nicht den 
schreitenden Löwen sowie den viel zu massigen Stern (siehe 
Nr. 2). Auch auf einigen Vereins- und anderen Fahnen hat sich 
der springende Löwe eingeschlichen. Sogar im Handbuch zur 
Heimatkunde «Unser Winterthur» (Herausgeber: Schulamt der 

Stadt Winterthur 1972) finden wir im Wappen von Seen einen 
springenden Löwen und einen zu kleinen, aber regelmässigen 
Davidstern (siehe Nr. 3). 
In Seen ist das Wappen meines Wissens nur an zwei Orten zu 
besichtigen:

1. Auf der rechten Seite, neben der Sonnenuhr, beim südlichen 
Eingang zur ref. Kirche Seen. (Auch hier ist ein springender 
Löwe gezeigt).

2. An der Aussenwand des Saalanbaus zur Krone. (Gut sichtbar 
von der Bushaltestelle Schulhaus Dorf aus). Im Giebeldreieck 
befindet sich ein Reiterbild, links das Seemer Wappen, rechts 
das Winterthurer. (Hier sehen wir das richtige Wappen: schrei-
tender Löwe, grosser, langzackiger Stern).

Man kann sich nun fragen: «Ist dies so wichtig, ob der Löwe 
schreitend oder springend, ob der Stern etwas massiger und 
regelmässig oder gross und mit spitzigeren Zacken im Seemer 
Wappen erscheint?» Sicher ist dies nicht weltbewegend. Aber 
ich finde, dass wir auf ein einheitliches Wappen Wert legen soll-
ten. Man hat sich ja einmal bemüht, die gültigen Gemeindewap-
pen zu sammeln und in einem Werk als über Generationen 
hinaus gesicherte Embleme festzuhalten.

Irgendwo sind Fehler passiert! Wahrscheinlich wollte einer der 
angriffigen Winterthurer Löwen den bedächtigeren Seemer 
Löwen verdrängen. Er wurde aber gerade noch im richtigen 
Moment erwischt und wieder in die Stadt zurückgeschickt.  
Wir dürfen stolz darauf sein, wenigstens im Wappen einen 
eigenständigen Löwen zu besitzen, der sich, bedächtig schrei-
tend, deutlich von den angriffigen, springenden Winterthurer 
Löwen unterscheidet. 

Der Ortsverein will sich von heute an bemühen, überall, auch 
auf dem Titelblatt des Seemer Boten, nur noch das richtige 
Wappen zu verwenden. Ich möchte an dieser Stelle die Bitte an 
alle Leute richten, die irgendwo auf irgendwelche Weise mit 
dem Seemer Wappen zu tun haben, in Zukunft auch darauf zu 
achten, dass der falsche Löwe und der massige Stern langsam 
verschwinden. Insbesondere bitte ich meine Kolleginnen und 
Kollegen an der Seemer Mittelstufe, in der Heimatkunde in der 
4. Klasse sich zu bemühen, dass die kommenden Generationen 
einheitlich das richtige Seemer Wappen (Nr. 1) in ihren Realien-
heften ausmalen dürfen.

Ernst Lanz
in der Seemer Bote-Ausgabe 126, 

Mai 1993

1 2 3
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De Samichlaus chunnt in Wald 
Was isch das für es Liechtli? 
Was isch das für en Schii?
De Chlaus mit de Laterne 
lauft grad de Wald durii …

So tönt es auch in diesem 
Jahr wieder! 

Herzliche Einladung zur 
Samichlausfeier am 
Freitag, 6. Dezember 2019,
Treffpunkt um 18 Uhr beim Bahnhof Seen. 

Von dort laufen wir gemeinsam in den nahen Wald, um 
den Samichlaus und den Schmutzli zu treffen. Die beiden 
werden den Kindern Geschichten erzählen und natürlich 
auch gerne zuhören, wenn Verse, Gedichte und Lieder 
vorgetragen werden.

Jedes Kind bekommt einen Samichlaussack. Damit man 
sich etwas aufwärmen kann, gibt es für Gross und Klein 
einen heissen Punsch. Der Anlass findet im Freien statt 
– bitte warm anziehen!

Wir freuen uns auf viele Kinder und ihre Eltern.

Die Feier wird vom Ortsverein Seen gesponsert, für  
die Organisation und die Durchführung sorgen Anita und 
Christian Müller. Ganz herzlichen Dank an Familie Müller, 
dass es auch in diesem Jahr wieder möglich ist, Kinder-
augen zum Leuchten zu bringen!

Für den Ortsverein Seen� Ressort Jugend und Familie
Barbara Pfeiffer

Wappen von Seen –  
die gültige Form
Im Laufe der Zeit wurden verschiedene Varianten 
des Seemer-Wappens benutzt.

Die heute gültige Form
Anlässlich der Taufe 1992 der ZVV-Lok «Seen», welche eben mit 
einem Seemer-Wappen geschmückt werden sollte, bemühte 
sich die damalige Präsidentin des Ortsvereins, herauszufinden, 
welches Wappen der entdeckten Varianten nun gültig sei. Sie 
wurde fündig im Buch «Die Gemeindewappen des Kantons 
Zürich» im Stadtarchiv Winterthur. Hier wurde festgelegt, 
welche Variante zu verwenden ist. Dort ist verzeichnet:

Schräggeteilt von Schwarz und 
Gold, oben ein goldener Stern, 
unten ein schreitender schwarzer, 
rotgezungter Löwe.

Ein schreitender Löwe hält die linke 
Pranke unten. Im Gegensatz zum 
angreifenden, oder springenden 
Löwen, welcher beide Pranken auf 
Kopfhöhe hält (z.B. wie im Wappen 
von Winterthur). 

In frühen Zeiten bis im Mittelalter 
wurden je nach benutzten Quellen 
verschiedene Varianten verwendet, 
so hat der Ortsverein und Seemer 
Bote bis eben 1992 den angreifen-
den Löwen und dem massigen 
Stern verwendet. Trotz diesem 
Wissen geisterte beim Ortsverein 
und Seemer Boten bis im heutigen 

Jahr noch die Variante mit der gelben oder schwarzen Zunge 
herum. Vermutlich dies aus der Zeit, als Gelb als erste Zusatz-
farbe zum Schwarzdruck verwendet wurde.

Die obenstehende, ältere Version zeigt einen angreifenden 
Löwen und einen massigen Stern.

Es wäre schön, wenn die Vereine bei Neudrucken die 
«richtige» Variante einsetzen würden.

B. Stickel
(Quelle: Seemer Bote 126, Mai 1993)

Wappen von Winterthur-Seen

Frühere abweichende Formen

Bezugsquelle für Druckdateien des 
Seemer-Wappens

Auf der Internetseite des Ortsvereins können alle Verwen-
dungsvarianten heruntergeladen werden.

www.seen.ch/ortsverein/fotoarchiv-seen

Für spezielle Formatwünsche hilft der Webmaster weiter: 
webmaster@seen.ch

Freude ist keine Gabe des Geistes, 
sie ist eine Gabe des Herzens.

Ludwig Börne
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Bei Tatiana Starc

Kursangebote des Ortsvereins

Informationen zu den Kursangeboten des Ortsvereins
Auskünfte und Anmeldungen: 
Karin Stiefel Schnyder
Waldeggstrasse 33a 
8405 Winterthur  
Tel. 052 232 87 83
www.seen.ch/kursangebote

MuKi-Turnen, Kinderturnen: 
Dagmar Zani, Kirchackerstrasse 77, 8405 Winterthur 
Tel. 052 232 07 97, dagi.zani@gmx.ch 
Ursula Kübler, Nussberg, 8418 Schlatt, Tel. 052 232 25 19

Ausgebucht sind momentan folgende Kurse: 
Gesundheits-Gymnastik 70+, Nr. 60121 (Hanni Zahnd)
Gesundheits-Gymnastik 65+, Nr. 60122 (Hanni Zahnd)
«ALL IN ONE» Konditionstraining, Nr. 6128 (Tatiana Stark)
Pilates, Nr. 60131 (Sonja Hunger)
Yoga Kurse, Nrn. 60137, 60138, 60139 (Renata Wächter)
Aerobic, Step Aerobic, Nr. 60184 (Karin Stiefel)
Aerobic, Step Aerobic, Nr. 60166 (Karin Stiefel)
Gymnastik und Rückenfitness, Nr. 60123 (Anita Müller)
Aktiv 60+, Nr. 60177 (Anita Müller)
Gymnastik mit Rückenfitness, Nr. 60157 (Irene Wirth)
Sanfte Gymnastik 70+, Nr. 60158 (Irene Wirth)
Yoga, Nr. 60130 und 60161 (Gisela Wehrli)
Für alle Kurse besteht eine Warteliste.

Allgemeine Informationen und Erklärungen
1. Kursbeschreibungen siehe www.seen.ch/Kursangebote 

2. Eintritt laufend möglich, keine Kurse während Schulferien 
3. Anz. TN = abhängig von Anzahl Teilnehmer; Preise pro Semester
4. A = Altes Schulhaus, Sägeweg 3, B = Turnhalle Büelhofstrasse, 
C = Freizeitanlage Kanzleistrasse, 
D = Michaelschule, Florenstrasse 11, E = Altersheim St.Urban, 
F = Pfingstmission, Hinterdorfstrasse 58

All-in-One-Konditionstraining

Ein Freitagmorgen um 9.00 Uhr

Nach und nach trudeln wir in der Turnhalle ein, begrüssen 
Tatiana und stellen wie immer die erste Frage: «Was brauchen 
wir heute für Material?». Tatianas Antwort lautet: «Heute nur 
die Steps und die Matten». Darauf folgt dann die (rhetorische) 
Frage, ob mit oder ohne Erhöhungen, was uns ein belustigtes 
Lachen als Antwort einbringt, denn eigentlich wissen wir haar-
genau, dass bei Tatiana Steps und Erhöhungen immer zu
sammengehören. Die Erhöhungen sind zwar freiwillig, aber  
wer will schon aus der Reihe tanzen? Also montieren wir die Er-
höhungen, stellen uns an unsere Plätze und Tatiana fängt mit 
den ersten Übungen an. Zuerst folgt zu eher gemütlicher Musik 
ein kurzes Warm-up, bei dem wir bereits zum ersten Mal ins 
Schwitzen geraten, und das nicht nur im körperlichen Sinne. 


Tatiana erfreut uns jedes Mal mit einer neuen Choreografie, so 
dass wir auch mental auf der Höhe sein müssen, um die Schritt-
folge auf die Reihe zu bekommen. Sobald sie der Meinung ist, 
wir seien nun genug aufgewärmt, wechselt sie die Musik, das 
Tempo wird verschärft und sie legt so richtig los. Das Schöne 
an den Übungen ist, dass jede ihren «Stärkegrad» selbst wäh-
len kann. Wenn ich mal nicht so fit bin, gehe ich alles langsamer 
an, springe weniger hoch oder gehe weniger in die Knie. Das 
hält Tatiana aber nicht davon ab, uns anzuspornen mit Kom-
mentaren wie: «Tiefer, noch etwas tiefer in die Hocke.» oder 
«zäbälä, nochli schneller.» und auf die Frage: «Spürt ihr schon 
etwas?» unbedingt mit einem lauten «Ja» antworten, sonst legt 
sie noch einen Zahn zu. Na ja, sie legt so oder so immer noch 
einen Zahn zu, egal was wir antworten, aber deshalb sind wir 
ja auch in diesem Kurs, oder?! Das Tempo ist zeitweise ziem-
lich hoch und die Schrittfolgen anspruchsvoll, so dass es immer 
wieder mal vorkommt, dass eine von uns sich plötzlich allein 
auf der falschen Seite des Steps wiederfindet, oder nach links 
läuft, während alle anderen sich nach rechts bewegen. Das ent-
lockt jeweils den anderen Teilnehmerinnen ein gutmütiges 
Lachen, denn jede ist froh, dass auch andere einmal einen 
Knopf in der Leitung haben und die Schrittfolge durcheinander-
bringen. Die Lektionen machen Spass, wir lachen auch viel 
(wenn wir wieder mal zu Atem kommen…) und Tatiana versteht 
es immer, uns zu motivieren. Sie spornt uns an und bringt uns 
eine Stunde lang so richtig ins Schwitzen. Nach einem kurzen 
Cool-down verlassen wir jeweils mit hochroten Köpfen und 
immer noch etwas kurzatmig die Turnhalle. Alle anwesenden 
Teilnehmerinnen sind sich einig: es war mal wieder super-

streng, hat aber richtig gutgetan und nun können wir mit gutem 
Gewissen ins Wochenende starten. 

Tatiana gestaltet jede Stunde anders, mal mit Steps, dann mit 
Hanteln oder/und Gewichtsmanschetten, oder auch Terrabän-
dern, es wird uns auf jeden Fall nie langweilig. Und dass Tati-
ana ihre Sache super macht, steht ausser Frage, der Kurs ist 
seit Jahren ausgebucht und viele der Teilnehmerinnen sind seit 
Jahren dabei. Weiter so, Tatiana.

Angi Egli



9Seemer Bote  November 2019Kursangebote des Ortsvereins

Nr. Kurs 1 Leitung Zeit Tag 2 Kosten 3 Wo 4

60106 Englisch mittlere Stufe (B1/B2) Barbara Falck 09.00 – 09.55 Montag Anz. TN A

60104 Englisch Elementarstufe (A2) Barbara Falck 09.00 – 09.55 Donnerstag Anz. TN A

60105 Englisch für Fortgeschrittene (B2/C1) Barbara Falck 10.00 – 10.55 Donnerstag Anz. TN A

60108 Italienisch für Anfänger (3. Semester) Elisabeth Scheuring 09.00 – 10.00 Mittwoch Anz. TN A

60109 Italienisch Konversationskurs Elisabeth Scheuring 10.00 – 11.00 Mittwoch Anz. TN A

60117 Spanisch für Anfänger (7. Semester) Angela Mercado 18.20 – 19.20 Dienstag Anz. TN A

60115 Spanisch für Anfänger (3. Semester) Angela Mercado 19.30 – 20.30 Dienstag Anz. TN A

60116 Spanisch mittlere Stufe Angela Mercado 18.20 – 19.20 Mittwoch Anz. TN A

60107 Englisch für Anfänger (5. Semester) Angela Mercado 19.30 – 20.30 Mittwoch Anz. TN A

60103 Englisch für Anfänger (1. Semester) Bernadette Huguenin 19.30 – 20.30 Donnerstag Anz. TN A

60156 MuKi-Singen ab 2 Jahren Mascia Müller-Meier 10.00 – 10.50 Freitag Fr. 150.– A

60154 Kinder-Singen ab dem 1. Kindergartenjahr 
bis zur 3. Klasse

Mascia Müller-Meier 16.30 – 17.20 Freitag Fr. 150.– A

60149 Bewegungsnachmittag für Kinder 3 – 6 Jahre Mascia Müller-Meier 15.00 – 15.50 Montag Fr. 150.– C

60151 Kinderturnen für Kinder im Kindergarten D. Zani und U. Kübler 16.25 – 17.10 Donnerstag Fr. 100.– B

60160 Kinderturnen für Kinder im Kindergarten D. Zani und U. Kübler 17.15 – 18.00 Donnerstag Fr. 100.– B

60145 MuKi-Turnen ab 3 Jahren Dagmar Zani 14.00 – 14.50 Dienstag Fr. 100.– C

60146 MuKi-Turnen ab 3 Jahren Dagmar Zani 15.00 – 15.50 Dienstag Fr. 100.– C

60162 MuKi-Turnen ab 3 Jahren Dagmar Zani 08.45 – 09.35 Donnerstag Fr. 100.– C

60163 MuKi-Turnen ab 3 Jahren (Kinderbetreuung) Dagmar Zani 09.40 – 10.30 Donnerstag Fr. 100.– C

60164 MuKi-Turnen ab 3 Jahren Dagmar Zani 10.35 – 11.25 Donnerstag Fr. 100.– C

60175 Budo für Anfänger, ab 1. Klasse Reto Della Casa 17.15 – 18.15 Montag Fr. 150.– D

60176 Budo für Fortgeschrittene Reto Della Casa 18.30 –19.30 Montag Fr. 150.– D

60126 Boot Camp Training für Männer
Ein intensives Kraft- und Konditionstraining
für Männer

Christian Huber 18.30 – 19.20 Montag Fr. 150.– C

60167 Aerobic, Step Aerobic und  
mindestens 20 Minuten Stretching

Karin Stiefel 08.00 – 08.50 Freitag Fr. 150.– C

60186 «ALL IN ONE» Konditionstraining Tatiana Starc 09.00 – 09.50 Freitag Fr. 150.– C

60155 Fitness-Cocktail (Kinderbetreuung)
Eine Mischung aus Konditionstraining,
Step-Aerobic, Aerobic, Kräftigungs-  
und Stabilisationsübungen, Stretching.

Tatiana Starc oder
Karin Stiefel

10.00 – 10.50 Freitag Fr. 150.– C

60165 Aerobic, Step Aerobic, Kräftigungsübungen,
Dehnen

Karin Stiefel 08.00 – 08.50 Mittwoch Fr. 150.– C

60135 Fit um 8  Das funktionelle Fitness-Training  
für einen optimalen Start in den Tag!

Hanni Zahnd 08.00 – 08.50 Dienstag Fr. 150.– C

60132 Gymnastik und Tanz Hanni Zahnd 09.00 – 09.50 Dienstag Fr. 150.– C

60127 Pilates Anita Müller 17.00 – 17.50 Donnerstag Fr. 150.– C

60181 Yoga Gisela Wehrli 19.30 – 20.30 Donnerstag Fr. 150.– D

60182 Sanfte Gymnastik 70+ Vreni Jordi 10.10 – 11.00 Dienstag Fr. 150.– C

60129 Aktiv 60 Plus  Lebensqualität im Alter durch  
Kraft- und Koordinationstraining.

Anita Müller 10.00 – 10.50 Donnerstag Fr. 150.– E

60102 Spanisch für Anfänger (1. Semester) Angela Mercado 10.00 – 11.00 Montag
Neu ab 17.2.20

Anz. TN A
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 Kerzenziehen

Diese und weitere wichtige Infos finden Sie auch im Internet unter wingertli.ch

Sonntag, 1. Dezember, ab 10 Uhr Kaffeestube
(Suppe, Wienerli, Tee, Punsch, Glühwein, diverse Getränke, Kaffee und Kuchen)

Um 16 Uhr kommt der Samichlaus

Kommen auch Sie vorbei und geniessen Sie das gemütliche Zusammensein.

100 g farbiger Wachs kostet Fr. 3.30
100 g Bienenwachs kostet Fr. 4.00

Öffnungszeiten:
Freitag 29. Nov. 14 –20 Uhr
Samstag 30. Nov. 10 –20 Uhr
Sonntag  1. Dez. 10 –16 Uhr

Freitag, 29. November
bis Sonntag, 1. Dezember 2019
in der Freizeitanlage Hölderli

Am Sonntag mit Kaffeestube, auch für  
Anwohner und Gäste!  
Um 16 Uhr kommt für die Kleinen der 
Samichlaus.

Nicht vergessen:
Tragtasche und alte fusselfreie Baumwolltücher 
zum Abtrocknen der Kerze mitnehmen.
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Aktivitäten in der FZA Chiesgrueb Iberg
Datum Anlass Zeit Informationen/Bemerkungen

29. Nov. Offenes Chranzen 14.00 –20.00 Uhr Grünzeug steht zur Verfügung. 
Dekomaterial und Kerzen bitte selber mitnehmen.
Rebschere und Wickeldraht nicht vergessen.
Preis pro Chranz: Fr. 10.–
Anmeldung bei Irene Lautenbach Tel. 052 232 4204
oder E-Mail: lautenbach@hispeed.ch
bis spätestens 27. November 2019

3. Dez. Seniorentreff 14.00 –17.00 Uhr Kaffee und Kuchen
Advent
Wir backen Grittibänzen.

Am 21. September haben wir bei strahlend schönem Herbst-
wetter das 10-Jahr-Jubiläum der Freizeitanlage Chiesgrueb 
gefeiert. Es haben sich in etwa gleich viele Teilnehmer ange-
meldet fürs Fussballturnier wie letztes Jahr, nämlich 80 Buben 
und Mädchen. Vielen Dank an Fabio de Carlotti und Markus 
Beutler, die ein weiteres Mal dieses Turnier organisiert ha- 
ben. Es war schön zu sehen, wie viele Eltern, Grosseltern und 
Freunde aufs Fussballfeld kamen und ihre Mannschaften kräf-
tig anfeuerten. Alle Kinder, die am Turnier teilgenommen 
haben, durften einen Preis vom reich gedeckten Gabentisch 
aussuchen. Zu unserer grossen Freude spendierte der FC 
Winterthur für alle Kinder und ihre Betreuer Gratis-Tickets  
für einen FCW Match. Als weiteren Sponsor konnten wir das 
Sportamt Winterthur gewinnen, welches den Gewinnern der 
einzelnen Kategorien auch noch Eintritte in die Zielbau Arena 
schenkte.

Die kleinen Kinder hatten ihren Spass, durch das Meer von 
Schaumstoffwürfeln nach Kristallen zu suchen oder in einem 

10-Jahr-Jubiläum der Freizeitanlage Chiesgrueb
Planschbecken nach Päckli zu fischen. Auch das geliebte Kin-
derschminken durfte nicht fehlen. Wer am Glücksrad drehte, 
hatte die Chance, den Hauptpreis – einen Einkaufsgutschein  
im Wert von zehn Franken – von einem Grossverteiler zu ge-
winnen, oder einen der vielen anderen Preise. Wenn man kein 
Glück hatte, gab es zumindest einen Lollipop als Trostpreis.  
Auf dem Grill brutzelten Bratwurst, Cervelats und Schnitzel 
und für Hotdogs standen die Kinder Schlange. Am Kuchenbuffet 
hatten wir die Qual der Wahl aus verschiedenen Kuchen und 
Cupcakes, die Iberger Frauen für uns gebacken haben. 

Zum Schluss dieses wunderschönen Tages spendierte der 
Einwohnerverein Iberg Eidberg Gotzenwil Weierhöhe Sennhof 
jedem anwesenden Kind ein Glace. 

Es braucht viele freiwillige Helfer, um ein solches Fest auf die 
Beine zu stellen, und ich möchte mich an dieser Stelle bei allen 
ganz herzlich bedanken. Irene Lautenbach

Mitglied Kommission der Freizeitanlage Chiesgrueb
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Öffnungszeiten: 
Di	 09 bis 11 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Mi	 14 bis 17 Uhr
Do	17 bis 19 Uhr
Sa	 10 bis 12 Uhr

Aus unserem Stadtkreis

Lerne lernen, lerne leben
Alternative Bildung für Kopf, Herz und Hand in Winterthur 

Weitere Informationen und Anmeldung:
WWW.SALZH.CH  n   052 238 30 10

Kita
Spielgruppe
Primarstufe

Sekundarstufe
Progymnasium

Die Dampfmaschine löste in der 2. Hälfte des 18. Jahrhunderts 
ein neues Zeitalter aus. Dem Engländer James Watt wird die 
Erfindung der Dampfmaschine in den Jahren 1768-1782 zuge-
schrieben. Darauf erfolgten rasante Fortschritte in Industrie, 
Landwirtschaft und Verkehr.

Die Dampfmaschinen wandeln Wärme in mechanische Energie 
um, welche zum Antrieb verschiedener Motoren genutzt werden 
kann. Die einzelnen Stufen der Energieumwandlung sind sicht-
bar und somit ist der Lerneffekt sehr gross.

Die Dampfmaschine eignet sich für Kinder ab 8 Jahren unter 
Aufsicht von Erwachsenen.

Wir wünschen Ihnen schöne Wintertage beim Tüfteln. 

Für das Team der Ludothek� Erna Wachter

Mit Dampf durch die Winterzeit!
 

Qualität hat einen Namen 
Metzgerei Jucker Kollbrunn 

seit über 100 Jahren 

 Fachkundige und persönliche Beratung  Fleisch 
aus der Region  Tradition und Erfahrung  

 Vielfach prämierte, hausgemachte Würste und 
Bauernspezialitäten  

 Saisonale Spezialitäten und stets interessante 
Wochenendaktionen  

 Umfassendes Angebot an Käsespezialitäten, 
Milchprodukten und täglich frischen Broten  

Geöffnet für Sie: 

Di – Do      07.00 – 12.00  Uhr / 14.30 – 18.30 Uhr 
Fr  07.00 – 12.00 / 14.00 – 18.30 Uhr 
Sa  06.00 – 16.00 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihre Metzgerei Jucker, Kollbrunn 

Tel. 052 383 11 65 

 
Qualität hat einen Namen 

Metzgerei Jucker Kollbrunn 
seit über 100 Jahren 

 Fachkundige und persönliche Beratung  Fleisch 
aus der Region  Tradition und Erfahrung  

 Vielfach prämierte, hausgemachte Würste und 
Bauernspezialitäten  

 Saisonale Spezialitäten und stets interessante 
Wochenendaktionen  

 Umfassendes Angebot an Käsespezialitäten, 
Milchprodukten und täglich frischen Broten  

Geöffnet für Sie: 

Di – Do      07.00 – 12.00  Uhr / 14.30 – 18.30 Uhr 
Fr  07.00 – 12.00 / 14.00 – 18.30 Uhr 
Sa  06.00 – 16.00 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihre Metzgerei Jucker, Kollbrunn 

Tel. 052 383 11 65 

Schon wieder geht es auf die kürzeren Tage zu. Um die langen 
Abende spannend zu gestalten, bietet sich die Dampfmaschine 
für Tüftler und Wissbegierige bestens an.

Wir stellen unsere
Bäckerei-Produkte
aus naturbelassenen
Rohsto�en her.
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Veranstaltungen in der 
Bibliothek Seen

Mi, 6. Nov.
Mi, 8. Jan. 20
Mi, 5. Feb. 20
je 16.55 Uhr

Geschichtenkiste Für Kinder von 3 bis  
6 Jahren.

Sa, 20. Nov.
Sa, 25. Jan.
10.30 bis
11.00 Uhr

Bücherzwerge Für Kleinkinder bis  
3 Jahre und ihre Eltern.

Mi, 4. Dez.
16.55 Uhr

Kamishibai  
im Advent

Judith Biegel erzählt  
mit dem japanischen 
Geschichtenkoffer  
zwei Advents-/
Wintergeschichten.
Für Kinder von 4 bis  
8 Jahren.

Do, 5. Dez.
Fr , 6. Dez. 
Mo, 9. Dez.
Di 10. Dez.
je 10.00 bis
11.00 Uhr

Miniclub  
im Winter

Eine Päckligeschichte 
spielerisch erleben.
Für Kinder von 2 bis 4 
Jahren in Begleitung 
eines Elternteils  
(oder Grosi/Opa,  
Gotte/Götti…).
Nur mit Anmeldung:  
Tel. 052 267 29 69

Neu in der Bibliothek Seen

«Oh, schau mal die lustigen Figuren! Da sind Bibi Blocksberg, 
Yakari und Olchi als schwarzer Pirat!» Neu werden in der Bib-
liothek Seen Tonies zum Ausleihen angeboten. Das sind liebe-
voll bemalte, robuste und magnetische Figuren, mit denen  
die Kinder spielen, aber auch Geschichten hören können. CDs 
gehen schnell kaputt, werden zerkratzt und die CD-Player sind 
für kleinere Kinder nicht immer einfach zu bedienen. Deshalb 
sind die Tonies eine gute Alternative. In einer durchsichtigen 
Box können die Kinder sie ausleihen. Das Hörvergnügen kann 
aber auch gleich in der Bibliothek ausprobiert werden mit der 
Toniebox, einem stossfesten, robusten Hörwürfel. Man stellt 
die Tonie-Figur auf die Box, drückt das eine Ohr und schon 
beginnt der Hör-Spiel-Spass. Jeder Tonie erzählt eine andere 
Geschichte, jedes Abenteuer, jede Folge wird von einer ande-
ren Spielfigur bedient. Es ist eine unkomplizierte Art, Geschich-
ten zu hören.

Beton- und Geschenkartikel
in Mulchlingen, Ibergstrasse 19
Tel. 079 430 55 59, täglich offen

Unbenannt-2   1 07.10.2011   12:14:12
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Wie die Zeit vergeht!  
20 Jahre Seen-Taxi
Aufgrund drohender Erwerbslosigkeit entschloss sich 
Thomas Studer am 1. August 2000, sich als Taxiunternehmer 
selbständig zu machen. Am Anfang fuhr er mit einer geteilten 
A-Konzession vorwiegend Gäste vom Hauptbahnhof in alle 
Richtungen von Winterthur und Umgebung. Telefonische 
Bestellungen wurden erledigt und kleinere Kurierdienste 
getätigt.

Bald nach der Gründung erhielt er dann die Möglichkeit, mit 
weiteren Taxihaltern aus Winterthur eine A-Konzession zu 
teilen. Dies war auch der Startschuss seiner jungen Firma.
Langsam, aber sicher schuf sich Thomas Studer dadurch einen 
Namen und wurde im ganzen Stadtgebiet bekannt. Seit 2012  
ist er nun Besitzer einer eigenen A-Konzession und der Erfolg 
seiner Firma war damit besiegelt.

Mit Kollegen versuchte er sein Taxiunternehmen im 24-Stun-
denbetrieb zu betreiben. Zwei Fahrzeuge standen dem jungen 
Unternehmer zur Verfügung. 
Doch das Taxigeschäft ist ein hartes Business. Vor allem Billig
anbieter wie UBER und der immer bessere ÖV bereiteten dem 
Jungunternehmer Schwierigkeiten.

Ein herber Rückschlag zwang Studers Firma zur Reduktion. 
Während etwa vier Jahren war er vorwiegend alleine mit sei-
nem Mercedes der E-Klasse unterwegs. Im Hinterkopf aber 
blieb die Idee, wieder etwas grösser zu werden.

Im Februar 2017 trat dann Andreas Wolf in die Firma Seen-Taxi 
ein. Er bemerkte bald, dass in dieser Firma einige Probleme 
anstanden. In ausgedehnten Gesprächen mit dem Firmen
inhaber wurde über mögliche Lösungen diskutiert, was unter-
nommen werden kann, um die Firma zu vergrössern und 
dadurch wieder besser ins Taxigeschehen von Winterthur ein-
greifen zu können.

Zuerst aber mussten in der Firma diverse Änderungen ange-
gangen werden. Diese Phase ist mittlerweile abgeschlossen. 
Nun sind Studer und Wolf bereit, Neues zu entwickeln und um- 
zusetzen.

Der August dieses Jahres hat dem Geschäft grosses Glück be-
schert: Ausgerechnet zum 20- jährigen Bestehen gewann Seen-
Taxi an der Verlosung von zurückgegebenen Konzessionen eine 
zweite A-Konzession! Nun können 2 Seemer-Taxis am Bahnhof 
Winterthur in der Reihe stehen. Doch es sind noch ein paar 
Hürden zu überwinden. 

Mit zwei Fahrzeugen am Bahnhof stehen, einen 24 Stunden
betrieb aufrecht zu erhalten, braucht mehr Mitarbeiter. Also 
wurden weitere Fahrer gesucht. Anfänglich schien dies ein 
etwas schwieriges Unterfangen zu sein, gibt es doch einige 
Anforderungen an neue Angestellte. Viele meldeten sich auf  
die Ausschreibungen, doch keiner passte so richtig ins Konzept. 
Einigen fehlte es an den obligatorischen Prüfungen, andere ent-
sprachen nicht Vorstellungen von Studer und Wolf. Doch nach 
einigen Enttäuschungen fanden sich drei neue Taxifahrer, die 
sich gut in die Firma integrierten.

Doch etwas fehlte noch! Ein drittes Fahrzeug musste her,  
um der neuen Herausforderung Herr zu werden. Seit zwei 
Monaten hat die Firma nun ein drittes Auto zur Verfügung.  
So können Bahnhofkunden mit den zwei A-Konzessionen und 
auch telefonische Bestellungen mit der B-Konzession erledigt 
werden. Schülertransporte und Kurierdienste sowie längere 
Taxifahrten können so problemlos ausgeführt werden. 
Die Firma Seen-Taxi ist ein etwas anderes Taxiunternehmen. 
Man bemüht sich stets, mit der Kundschaft freundlich zu sein. 
Hilfsbereitschaft bei älteren oder gebrechlichen Kunden ist 
selbstverständlich. Auch das Tragen einer Einkaufstasche bis 
vor die Haustür ist den Fahrern nicht zu viel der Mühe. Und 
sollte einmal das passende Fahrzeug fehlen, wird bei befreun-
deten Unternehmern das geeignete Fahrzeug organisiert. Die 
Taxi-Driver sind immer bestrebt, die Kunden so günstig wie 
möglich von A nach B zu bringen.

Kurierdienste, klassische Taxifahrten, Schülertransporte, 
Daueraufträge, Shuttlebus bei Veranstaltungen, Gruppentrans-
porte, Vereinsausflüge oder sonst spezielle Aufträge sind mit 
dem Wagenpark und dem dazugehörenden 17-plätzigen Perso-
nentransporter kein Problem. Die entsprechende Flexibilität 
im 24-Stunden-Betrieb ist ein ganz grosses Plus geworden.

Gaby Nehme

In meiner Laufbahn habe ich mehr als 9000 Würfe 
verschossen. Ich habe fast 300 Spiele verloren. 

26 Mal war ich derjenige, der das Spiel gewinnen 
konnte und ich habe daneben geworfen. 

Ich bin immer und immer wieder gescheitert. 
Und genau deshalb bin ich erfolgreich.

Michael Jordan
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Mietpreise Freizeitanlage Kanzleistrasse   (www.seen.ch/freizeitanlagen)

Samstag oder
Sonntag

Wochen-
ende

Nachmittag oder
Abend (4 Std.)

Nachmittag oder
Abend (6 Std.)

Hallenmiete
inkl. Küche 200.– 350.–  80.– 100.–

Geschirrmiete
zusätzlich  50.–  50.–  50.–  50.–

Duschen 
zusätzlich  50.–  50.–  50.–  50.–

Komplett 300.– 450.– 180.– 200.–

Grundreinigungsarbeiten (Böden besenrein/Küche/WC) müssen von den 
 Benutzern übernommen werden (Ortsvereinsmitglieder 20% Rabatt).

Weitere Auskunft erteilt gerne:
Susanne Palma, Tel. 077 524 14 83, freizeitanlage@seen.ch

Ortsverein Seen

Die eine Hälfte des Erlöses aus dem diesjährigen Verkauf geht an das Projekt «Suppenküchen in der Ukraine» des Vereins 
Hoffnungsträger Ost, welches notleidende Menschen in mehreren Städten der Ostukraine mit warmen Mahlzeiten versorgt. 
Mit der anderen Hälfte wird der Treffpunkt Vogelsang in Winterthur unterstützt. Ein Treffpunkt mitten in Winterthur, offen 
für alle von Montag bis Freitag. Angeboten werden Computer und gratis Internetnutzung, Raum, um sich zu treffen und und 
sich auszutauschen. Genutzt wird der Treffpunkt vor allem von Menschen mit knappem Budget.

Adventsverkauf der Frauengruppe St.Urban	
Samstag, 30. November 2019, 9.00 bis 16.00 Uhr	

Pfarreizentrum St.Urban 
Seenerstrasse 193
8405 Winterthur

8405 Winterthur,  Tel. 052 233 50 60,  wyss-wassertechnik.ch

Enthärtungsanlagen für Einfamilienhäuser, 
Gewerbe und Industrie.

Es erwartet Sie auch dieses Jahr ein breites Angebot:
–	 Bunte Auswahl an Strick- und Näharbeiten für Gross 
	 und Klein
–	 Eingemachtes aus Küche und Garten
–	 Originelle Artikel aus Fimo und schöne Schreibkarten
–	 Schmuck aus Lava-Steinen und Süsswasserperlen
–	 Adventskränze und -gestecke
–	 Feine Guetzli und Zöpfe

Kulinarisches
Während des gesamten Verkaufs verwöhnen wir Sie in unse-
rer Kaffeestube mit einem reichhaltigen Kuchenbuffet. 
Von 11.30 bis 13.30 Uhr können Sie zum Zmittag feinen Hack
braten mit Kartoffelstock à discretion geniessen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!� Frauengruppe St.Urban
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PaarZmorge 
«5 gute Entscheidungen für unser Miteinander 
– wie die Liebe bleiben kann» 

 

Mit Karin und Thomas Härry 
Das Leben zu zweit ist erhebend und anspruchsvoll zugleich. Nach unserer 
Erfahrung gibt es fünf Entscheidungen, die die Partnerschaft verschönern … 
 
Samstag, 11. Januar 2020, 9.00 – 11.00 Uhr 
Reformiertes Kirchgemeindehaus, Kanzleistr. 37 

Kosten Fr. 30.- pro Paar für Zmorge, Referat (mit Kinderbetreuung) 
Anmeldung bis 7. Januar 2020 an susanne.stoll@zh.ref.ch 
 

Snowcamp in Adelboden
8. - 15. Februar 2020

Information und Anmeldung
www.jugendseen.ch

Schweiz
Die Autorin Esther Zaugg erzählt und 
liest aus ihrem Buch
Donnerstag, 09. Januar 2020, 19.00 Uhr
Kirchgemeindehaus, Kanzleistrasse 37
xxxxxxxxxxxxx xxxxx.

Auf dem Jakobsweg durch die 
Schweiz
Die Autorin Esther Zaugg erzählt und
liest aus ihrem Buch
Donnerstag, 9. Januar 2020, 19.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus, Kanzleistrasse 37 

www.refkircheseen.ch
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Filmbrugg

 

Weihnachtsmusical 
Königsblaatere und Hirtesalbi 

Wänn Hirte und Könige sich träffed 

 
Aufführung  
Sonntag, 15. Dezember 2019 
10.00 und 17.00 Uhr  
 
 
Weihnachtsmusical von Barbara Pfeiffer 
mit Liedern von Andrew Bond u.a. 
 
 
 
 

 

•	Hast du Lust, deiner Fantasie freien Lauf zu lassen?
•	Möchtest du einmal in eine andere Rolle schlüpfen?
•	Willst du hinter die Kulissen eines Filmes blicken und erleben, 

wie ein Schauspieler, Tontechniker, Regisseur, Kameramann 
oder Maskenbildner arbeitet?

Dann ist die Filmbrugg genau das Richtige für dich! 

An mehreren Vorbereitungstreffen entwickeln wir Geschichten 
und Drehbücher und planen Ausstattung und Kostüme. 

Über die Auffahrtsbrücke richten wir dann in Hischwil unser 
Filmstudio ein und drehen spannende, actiongeladene, komi-
sche und romantische Szenen. Die fertigen Filme zeigen wir an 
der Première und veröffentlichen sie danach im Internet.

Rümikerstrasse 14 • 8409 Winterthur • Telefon 052 245 17 17
Fax 052 242 63 70 • info@airba.ch • www.airba.ch

Lüftung und Klima

1. Treffen:	 Donnerstag, 20. Februar 2020
	 19.00 –21.00 Uhr
Filmlager:	 Mittwoch, 20. bis Sonntag, 24. Mai 2020
Alter:	 Jahrgang 2005 –2008
Kosten:	 Fr. 220.–
Anmelden:	 bis 15. Januar
Flyer:	 jugendarbeit.sturban.ch
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Mittwoch, 27. November 2019 
10.00 – 19.30 Uhr 
Kinderprogramm 13.30 – 17.00 Uhr 
 
Ref. Kirchgemeindehaus Seen 
Kanzleistrasse 37 

 

AdväntsBazar  
 

Mittwoch, 27. November 2019 
10.00 – 19.30 Uhr 
Kirchgemeindehaus Seen, Kanzleistrasse 37 
 

Kulinarisches Cafeteria, Mittagessen ab 11.30 Uhr (Riz 
Casimir, Reis mit Gemüsecurry, Hot Dog), Abendessen 17.00 – 
19.30 Uhr (Würste vom Feuer und vegetarische Gerstensuppe)  
 

Seemer Chuchi und Marktstände 
 

Kinderprogramm 13.30-17.00 Uhr Gschänkli-
werkstatt, Lebkuchen verzieren, Päckli fischen, Kasperli- 
theater 14.30 und 15.30 Uhr, Guetnachtgschicht 18.30 Uhr 
 
 

Erlös: 50% Frauenhaus Winterthur  
50% mission21, Hebammenschule im Südsudan 

 
 
 
www.refkircheseen.ch 
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Wanderweekend zur Garschinahütte mit p2b_seen

Am ersten Augustwochenende folgten 21 junge Erwachsene 
im Rahmen von p2b_seen, den jungen Erwachsenen der 
reformierten Kirchgemeinde Seen, dem Ruf der Berge und 
verbrachten zusammen ein Wanderweekend. Darunter waren 
auch sieben junge Migranten und eine Migrantin, die Angebote 
des Vereins N-ext zur Integration und Bildung besuchen. Die 
Gruppe startete von St. Antönien und machte sich auf den Weg 
Richtung Garschina Hütte. 

Es ergaben sich tiefe Gespräche – einige Migranten erzählten 
ihre bewegende Geschichte. Das Wandern wurde durchs Baden 
und Gemeinschaftsspiele am Abend sichtlich erheitert. Drei 
Migranten verrieten mir beim Grillieren, wie sehr sie es genos-
sen haben, mit der Gruppe unterwegs zu sein, machten Witze 
über ihre schnarchenden Bettnachbarn und fragten, ob wir das 
wieder einmal machen könnten. Ich bin begeistert von diesen 
jungen Menschen, die so vieles hinter sich lassen mussten und 
mit viel Humor in die Zukunft schauen. Herzlichen Dank ans 
p2b-Team, das diese Erlebnisse möglich machte.

Simon Rohrer, Sozialdiakon i.A.
Reformierte Kirchgemeinde Seen

Ressort «Junge Erwachsene»

Ihr Bankpaket:
Eröffnen und 
profitieren!
Mit ZKB inklusiv Basis erhalten Sie die wich-
tigsten Einzelprodukte von Konto bis 
Kreditkarte in Einem. Alle ab 22 profitieren 
damit von attraktiven Vergünstigungen 
und Vorzugszins. Die nahe Bank. 
zkb.ch/basis

Für 5 CHF 

im Monat

Telefon 052 245 15 45
www.anderegg-immobilien.ch • Römertorstrasse 1 • Winterthur 

Wir sind ein Familienunternehmen – Inhaber:  
Heinz Anderegg, eidg. dipl. Immobilien-Treuhänder

«Der Verkauf Ihrer Immobilie 
ist Vertrauenssache. Wir  

sind Ihre Experten für  
Immobilien.»

Manuel Anderegg Heinz Bächlin

Lokal 
verankert, 

regional 
vernetzt

ins_anderegg_seemerbote_89x82.indd   1 23.08.17   09:54

8405 Winterthur
Büelhofstrasse 28
052 232 50 20
079 672 63 78
rolandgehringer@
bluewin.ch

Ob du denkst, du kannst es oder du kannst es nicht –  
in beiden Fällen hast du Recht.

Henry Ford
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In luftiger Höhe bereiten sich zurzeit die «Stadtglöckner» Kilian 
Deissler und Klaus Grimmer auf das 7. Winterthurer Stadt-
glüüt vor, welches wieder am Neujahrstag um 15 Uhr auf dem 
Chileplatz im Herzen der Altstadt stattfindet.

Wir erinnern uns: Über tausend Begeisterte liessen sich am  
1. Januar 2019 von den Klängen der 69 Winterthurer Kirchen-
glocken verzaubern. Der Platz wurde mit kompositorischem 
Einfallsreichtum und modernster Digitaltechnik gekonnt in 
einen Konzertsaal verwandelt, der es in sich hatte: Eine auf-
wendiges Wiedergabesystem mit Lautsprechern bis hoch auf 
die Zwillingstürme hinauf lässt auch am kommenden Neujahrs-
tag wieder Klangräume entstehen, die gleichsam ein Stück 
Unendlichkeit auf den Platz holen.

Auch am 7. Stadtglüüt werden wieder neue Kompositionen das 
Publikum auf eine etwa halbstündige Klangreise mitnehmen, 
die in dieser Art weltweit einzigartig ist, denn nur in Winterthur 
gibt es bis jetzt solche Glockenkonzerte. Ein guter Grund, den 
Neujahrstag auf dem Chileplatz zu feiern. Einen schöneren 
Jahresbeginn kann man sich nämlich fast nicht ausdenken!

Weitere Infos
www.stadtgluet.ch

Kontakt und Interview-Anfragen
Pascal Mettler
079 242 27 30
mettler@kulturbau.ch

Start mit Glockenklängen  
ins neue Jahr

7. Winterthurer Stadtglüüt am 1. Januar 2020 um 15.00 Uhr auf 
dem Kirchplatz Winterthur.

Der Adventsbus  
ist auch 2019 unterwegs
Der Adventsbus befördert die besten Texte des Schreibwett-
bewerbs zum Publikum: Im Oldtimerbus, der diesen Dezem-
ber zum sechsten Mal durchs weihnachtlich beleuchtete 
Winterthur fährt, sind die prämierten Geschichten zu hören, 
teilweise sogar vorgelesen von jenen, die sie geschrieben 
haben. 

Die Mitfahrt im Adventsbus ist kostenlos; Gratis-Platzkarten 
sind ab 20. November im Kundenzentrum ZVV-Contact von 
Stadtbus am Bahnhofplatz (im «Pilzdach») erhältlich. Kurzent-
schlossene können auch an der Stadtbushaltestelle Schmid- 
gasse in der Stadthausstrasse vis-à-vis dem Casinotheater 
Platzkarten beziehen: Eine begrenzte Anzahl wird dort direkt 
abgegeben. Der Fahrplan ist auf www.adventsbus.ch oder ab  
20. November im ZVV-Contact von Stadtbus zu finden. 

Der Adventsbus wird vom Adventsbus-Verein organisiert; Frei-
willige machen das Projekt möglich. Finanziell getragen wird 
der Adventsbus von der Reformierten und der Katholischen 
Kirche in Winterthur.

Infos: www.adventsbus.ch 

Für weitere Informationen: 
Stephanie Scharnitzki, Tel. 052 224 03 85
presse@adventsbus.ch 

(Foto: Bence Tasnady)

In der Geborgenheit der Familie 
Weihnachten zu feiern, ist in der heutigen Zeit 

wohl das schönste aller Geschenke!
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Eltern im Alltag:  
Kommunikation ist ein Schlüssel

Wenn uns Kinder von ihren Erlebnissen erzählen, hat das 
immer ganz viel mit Gefühlen zu tun. Die Kinder sprechen viel-
leicht nicht direkt über ihre Gefühle, doch man erkennt sie an 
der Körpersprache oder am Tonfall, wie das Kind etwas erzählt. 
Es fühlt sich verletzt, ungerecht behandelt, ist traurig, wütend, 
stolz oder freut sich. Wenn ein Kind uns von seinen Gefühlen 
erzählt, ist es wichtig, darauf zu achten, wie wir reagieren. 
Durch unsere Reaktion lernen Kinder ganz viel. Wir zeigen 
ihnen, dass Gefühle wichtig sind und dass sie zu uns Menschen 
gehören. Dies mache ich dadurch, indem ich die Gefühle des 
Kindes nicht einfach schnell abtue mit «Benimm dich nicht wie 
ein Baby, das gleich losheult...», «Das stimmt sicher so nicht...». 

Wir möchten gute Zuhörer sein. Ich zeige Verständnis für das 
Empfinden des Kindes, auch wenn ich nicht damit überein-
stimme. So merkt das Kind, dass ich es ernst nehme und res-
pektiere, ihm bewusst zuhöre. Ich achte auf seine Worte und 
die Gefühle, die ich wahrnehme. Dann wiederhole ich das Ge-
sagte und benenne dabei auch die Gefühle, die damit verbun-
den sein könnten. Dazu gehören Formulierungen wie: «Du 
bist…, du fühlst dich, weil…». Dadurch, dass wir die Gefühle des 
Kindes möglichst genau beschreiben, kann es lernen, diese zu 
benennen. Es lernt, dass Gefühle einen Namen haben.

Wichtig: Wir formulieren unsere Vermutung in fragendem Ton 
und ohne Unterstellung. Es könnte ja auch anders sein.

Durch mein aufmerksames Zuhören stärke ich die Beziehung 
zu meinem Kind. Es merkt, dass ich mir Zeit nehme und ihm 
meine Aufmerksamkeit zukommen lasse. So schaffe ich einen 
guten Boden, damit das Kind auch in schwierigen Situationen 

Kommunikation ist ein Schlüssel in den meisten Beziehungen. 
Wenn wir miteinander reden, wächst eine Beziehung, man ist 
sich einander nahe, fühlt sich angenommen und verstanden. 
Wir hören unseren Freunden zu, wenn sie Probleme haben, 
weil wir sie schätzen und respektieren. Dasselbe gilt für 
unsere Kinder.

Jugend und Familie

oder in Teenagerjahren zu mir Vertrauen hat und zu mir kommt. 
Es weiss, dass ich es ernst nehme und es bei mir sicher ist.

Und so nebenbei: Nicht immer gerade Ratschläge geben, son-
dern Anteil nehmen und das Kind selbst studieren lassen,  
es soll nach Möglichkeit eine eigene Lösung für ein Problem 
finden. So zeige ich meinem Kind, dass ich ihm zutraue, aus 
dieser Situation einen Weg zu finden. Damit wird sowohl unsere 
Beziehung wie auch das Selbstvertrauen des Kindes ge- 
stärkt. 

Ich wünsche Ihnen viele Schlüsselerlebnisse mit Ihren 
Kindern.

Herzliche Grüsse� Barbara Pfeiffer
Vorstand OVS, Ressort 
«Jugend und Familie»

Schwerzenbachstrasse 1 . 8405 Winterthur . Tel. 052 365 36 46
info@burehus-winterthur.ch . www.burehus-winterthur.ch . Auch auf  und 

ODER STÜBLIODER STÜBLIODER STÜBLI
FONDUE ZELT

9. November bis
Anfang Januar 2020
Fondue Zelt – nur auf Reservation

Der ideale Ort für
Ihr Weihnachtsessen

Probieren Sie unsere
Kreationen verschiedener 
Fondues
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Für Fragen wenden Sie sich bitte an:
Ref. Kirchgemeinde, O. Rüegg	 Tel. 058 717 54 12
Kath. Pfarrei St.Urban, Sekretariat	 Tel. 052 235 03 80
Altersheim St.Urban, Sekretariat	 Tel. 052 234 85 85

Dieses Bildungsangebot wird organisiert von:
Altersheim St.Urban	
gaiwo	
Pro Senectute, Ortsvertretung Seen
Katholische Pfarrei St.Urban
Reformierte Kirchgemeinde Seen
Arche Winti

Wohltuende Gemeinschaft im Alter
WERTSCHÄTZEND KRITISIEREN

Dienstag, 19. November 2019
9.00 –11.00 Uhr
Arche Winti, Heinrich Bosshardstrasse 2

Eintritt frei, Kollekte

Allzu oft wirkt Kritik wie ein Schlag ins Gesicht. Ein paar Regeln 
können helfen, damit wir sie selbst besser aufnehmen – und 
andere künftig bewusster kritisieren.

Die Alltagsweisheit «Die meisten Menschen wollen lieber durch 
Lob ruiniert, als durch Kritik gerettet werden» beschreibt das 
Kernproblem der Kritik:

Niemand ist gerne fehlbar. Viele Menschen fühlen sich dabei in 
die Defensive gedrängt, meinen, sie müssten sich rechtfertigen 
oder Gegenkritik üben.

Warum fällt es uns so schwer, Kritik als Verbesserungsvor-
schlag zu verstehen – oder als Symbol der Wertschätzung?

Wie gelingt es uns, haltlose Kritik mit schlagfertigen Antworten 
zu parieren?

Diesen Fragen wird die Referentin mit Ihnen nachgehen.

Referentin:
Frau Ida Stalder
Kommunikationstrainerin, Coach und Mediatorin
Firmeninhaberin ISTA-Consulting
Dozentin für Kommunikation, Konfliktmanagement und 
Persönlichkeitsentwicklung an diversen Kaderschulen

Seniorenseiten

GRAF & PARTNER.    DIE IMMOBILIEN AG.

SIE PLANEN DEN VERKAUF 
IHRER LIEGENSCHAFT?
WIR HELFEN IHNEN GERNE – 
DISKRET UND UNKOMPLIZIERT.”
RALPH LÖPFE UND ROBERT MEYER

Schützenstrasse 53 • 8400 Winterthur • Telefon 052 224 05 50 • graf.partner@immobag-winterthur.ch • www.immobag-winterthur.ch

V ER K ÄU FER ZUFR IEDEN .  K ÄU FER ZUFR IEDEN .  G R A F &  PA RT N ER ZUFR IEDEN .

„

Privatschule für Primar- und Sekundarstufe in Ihrer Nähe
familiär – engagiert – werteorientiert – kleine Gruppen – individuell – faire Preise
Wir haben noch freie Schulplätze. Der Eintritt ist jederzeit möglich.

www.itsmove.ch  /  Rudolf-Diesel-Strasse 24, 8404 Winterthur  /  076 355 77 02
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Das Tanzangebot «Darf ich bitten»

«Darf ich bitten» ist, was entstehen kann, wenn zwei Nach
barinnen zusammen schwatzen: Janine Leuthert mit ihrem 
Hobby als Disc-Jockey und Ursula Jucker, die Dozentin zum 
Thema demenzielle Erkrankung, beide musikliebend und 
tanzbegeistert. So fand die Idee, Tanznachmittage anzubieten 
für demenzbetroffene Menschen, deren Angehörige, Freunde 
und alle, die Lust haben zu tanzen, ihren Anfang.

Sogleich begannen die beiden Frauen mit der Umsetzung, an-
dere Leute für das Projekt zu begeistern, die Werbetrommel zu 
rühren, einen passenden Raum und last but not least Sponso-
ren zu finden. Das alles geschah in der zweiten Jahreshälfte 
2018. Am 17. Januar 2019 fand bereits der erste Tanznachmit-
tag statt. Mit der Freizeitanlage in Winterthur Seen wurde ein 
idealer Ort gefunden: Parkett, «soweit das Auge reicht», Tische, 
Stühle, rollstuhlgängig – auch die Toiletten. Ich erinnere mich, 
dass wir bei der ersten Besichtigung vor Freude durch den 
ausladenden Raum getanzt sind. Am 2. April 2019 wurde der 
Verein «Darf ich bitten» gegründet. Das Projekt lief zögerlich 
an – inzwischen tanzen bis zu zwanzig Leute zu alten und 
neueren Melodien. Janine besitzt eine breite Musik-Auswahl. 
Die Erfahrung zeigt, dass es keine Rolle spielt, ob vergesslich 
oder nicht – sich zur Musik bewegen können alle!

Hand aufs Herz: wann haben SIE zum letzten Mal getanzt? Ist 
es schon eine Weile her? Dann ist es höchste Zeit, es wieder 
einmal zu probieren! Und wenn Sie jetzt denken, dass Sie nicht 
tanzen können, zu alt, zu wenig schön oder beweglich sind und 
dass Sie keine/n Partner/-in haben: Dann sind Sie bei uns genau 
richtig! Bei uns kann man auch nur am Tisch sitzen, etwas 
trinken und knabbern, mit den Füssen wippen und zuschauen. 
Man kann alleine tanzen oder mit einer Gastgeberin, einem 
Taxidancer oder natürlich mit Ihrer Partnerin/Ihrem Partner. 

Tanzen, das bestätigen mittlerweile auch wissenschaftliche 
Studien, ist gesund und zwar für Körper, Geist und Seele! Es 

fördert Gleichgewicht, Koordinationsfähigkeit und Beweglich-
keit. Tanzen beeinflusst den Krankheitsverlauf von demenz
betroffenen Menschen positiv – es ist allgemein gut für das 
Gehirn, denn die Nerven wippen mit und bekommen Lust, sich 
zu verbinden! Und sich bewegen zu schöner Musik macht ganz 
einfach Freude und bietet die Möglichkeit, ungezwungen zu-
sammen zu sein.

Ganz besonders möchten wir allen Angehörigen von demenz-
betroffenen Menschen Mut machen, die vier Wände zu ver- 
lassen und gemeinsam mit uns einen unbeschwerten Nach
mittag zu verbringen, bei dem Einschränkungen und Sorgen für 
einmal in den Hintergrund treten können. Man kann sich unter
halten oder auch nicht – die Verbindung schafft die Musik.

Das Angebot findet einmal im Monat von 14.00 –15.30 Uhr statt 
und kostet Fr. 10.–. Das Besondere: Wir, die Gastgeberinnen und 
Taxidancer sind alle mit Herzblut dabei und es ist immer jemand 
mit Fachwissen und Berufserfahrung im Bereich Demenz 
anwesend.

Das Team vom Verein «Darf ich bitten» freut sich sehr über 
neue (und bisherige) Gäste! Platz hat es immer noch genug!
 
Vom Team «Darf ich bitten»� Marianne Lehmann

Die Daten:

2019: Do. 28.Nov. und 12. Dez.
2020: Do. 9. Jan., 13. Feb., 12. März, 9. April, 14. Mai, 11. Juni, 
9. Juli, 13. Aug., 10. Sep., 8. Okt., 12. Nov., 10. Dez.

Möchten Sie unser Tanzprojekt unterstützen? 
Mit einem Beitrag von Fr. 30.– pro Jahr sind Sie Mitglied des 
Vereins! 
Raiffeisenbank Zürcher Oberland Wetzikon: 
IBAN CH61 8080 8002 0016 4357 3
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Der 60+-Treff feiert das  
erste Jahr seines Bestehens
Jeden letzten Montag des Monats treffen sich Ü60er im 
Gemeinschaftsraum der GAIWO, Landvogt-Waser-Strasse 
55A, 8405 Winterthur, 14.00 –17.00 Uhr

Rückblick und Neues aus dem 60+-Treff
Der 60+-Treff kannte keine Sommerpause. Nicht alle Menschen 
ab 60 wollen oder können in der Sommerhitze wegfahren. Wir 
wollten mit unseren Treffs ein bisschen Abwechslung im Alltag 
schaffen und gemütliches Zusammensein ermöglichen und 
geniessen. 

Am Juli-Treff mixten wir köstliche Sommerdrinks, die auch 
ohne Alkohol für gute Stimmung sorgten. Im August trafen sich 
Leseratten und empfahlen einander Bücher, die sie gerne ge-
lesen haben. Die Teilnehmerschar hätten nicht unterschiedli-
cher sein können, auch was den Geschmack an Büchern anbe-
langte. Und gerade deshalb war es bereichernd, inspirierend 
und äusserst unterhaltsam für alle. Dass wir uns weiterhin 
treffen und nun sogar per WhatsApp miteinander zwischen-
durch Büchertipps austauschen, ist eine schöne Idee, die wir 
gleich umgesetzt haben. Am September-Treff ging es ums 
Spielen – neue Spiele kennenlernen und alte Spiele wieder neu 
entdecken. Da Spielen rundum guttut und Freude macht, soll 
es an jedem Treff die Möglichkeit zum Spielen geben.

Aber nicht nur an den Themen-Tischen haben sich die Anwe-
senden gut unterhalten, auch die Kaffeetrinker wussten einan-
der viel zu erzählen und haben sich amüsiert. Um es nochmals 
zu betonen: der 60+-Treff ist keine geschlossene Gesellschaft, 
sondern offen für alle. Es trafen sich bis jetzt, ab 60, Vertreter 
aller Altersgruppen. Es ist niemand zu jung oder zu alt. Viel-
leicht möchten Sie nur vorbeikommen und bei Kaffee und 
Kuchen neue Menschen kennenlernen – dann tun Sie dies auf 
jeden Fall – Sie sind herzlich willkommen!

Neu: 
Ab sofort finden Sie das aktuelle Programm auf der Webseite 
der Pro Senectute Seen.	  
Im Folgenden finden Sie unsere nächsten Daten und Themen.

25. November 2019
Adventgestecke selber machen, mit wenig Aufwand, ganz ein-
fach und gewieft. Ein spezielles und wunderschönes Geschenk 
für andere oder sich selbst. Nähere Infos und Anmeldung: 
Katharina Nicolussi, Tel. 052 233 43 13 

30. Dezember 2019
Leichter Mittags-Lunch ab 12.00 Uhr, anschliessend einen ge-
selligen Nachmittag geniessen; gespickt mit der einen oder an-
deren Überraschung. Unkostenbeitrag CHF 10.–. Nähere Infos 
und Anmeldung: Gertrud Hirschi, Tel. 052 233 07 13

27. Januar 2020
Basteln und werkeln in jedem Alter, weil dies bestes Gehirn
jogging ist und viel Freude bereitet. Sie lernen neue Techniken 
kennen mit dem Schwerpunkt: Kleiner Aufwand – grosse 
Wirkung. In Zusammenarbeit mit dem Altersheim St.Urban. 
Unkostenbetrag CHF 5.–. Nähere Infos und Anmeldung: 
Gertrud Hirschi, Tel. 052 233 07 13

24. Februar 2020
In fasnächtlichem Rahmen feiern wir das einjährige Bestehen 
des 60+-Treffs. Selbstverständlich haben wir einige Über
raschungen für Sie bereit. Lassen auch Sie sich überraschen. 
Unkostenbeitrag CHF 5.–. Nähere Infos und Anmeldung: 
Katharina Nicolussi, Tel. 052 233 43 13 

30. März 2020
Lernen Sie Ihr Handy, Ihren treuen Freund und Helfer, besser 
kennen und entdecken Sie neue Funktionen und Möglichkeiten. 
In Zusammenarbeit mit dem Verein «Senioren für Senioren». 
Unkostenbeitrag. CHF 10.–. Nähere Infos und Anmeldung: 
Helene Spycher, Tel. 052 549 12 06

27. April 2020
Leseratten tauschen Buchtipps aus und lernen Gleichgesinnte 
kennen. Ob Sachbuch, hochkarätige Literatur, Gedichtsamm-
lung, Krimi oder eine rührende Liebesgeschichte – die Haupt-
sache, das Buch unterhält uns, vermittelt uns Neues oder tut 
uns schlicht und einfach gut. Dann hat das Buch den Zweck 
erfüllt! Lernen Sie neue Bücher kennen und lassen Sie sich 
inspirieren. Nähere Infos und Anmeldung: 
Gertrud Hirschi, Tel. 052 233 07 13

Seniorenseiten

Weihnachts-verkauf
9. November bis

21. Dezember 2019

Öffnungszeiten:
Mo+So    geschlossen
Di-Fr    14.00 – 18.00 Uhr
Sa        09.00 – 16.00 Uhr
Wieder geöffnet ab Fr, 3.1. 2020

brockenstube-winterthur.chC

Am Freitag, 8. November wegen 
Weihnachtsaufbau geschlossen

Seemer Bote_89x126mm_Layout 1  08.10.19  09:18  Seite 1
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Hofstettweg 12, 8405 Winterthur

E Küche mit Backofen, Geschirr und Geschirrwaschmaschine
E WC
E geeignet für kleine Feste bis 30 Personen,
 z.B. Kindergeburtstage, Spielgruppen, Fondue-Essen usw.

 6 Stunden Fr.  40.–
12 Stunden Fr.  70.–
24 Stunden Fr. 100.–

Zwischen Oktober und März zzgl. Heizungspauschale Fr. 20.–

 Weitere Auskünfte erteilt gerne:
 Susanne Palma, Tel. 077 524 14 83
 E-Mail: freizeitanlage@seen.ch
 www.seen.ch/Freizeitanlage

Ortsverein Seen

Senioren gehören  
umsorgt – nicht entsorgt 
Sich im Alter abgeschoben, überflüssig oder gar vergessen 
zu fühlen, das wünscht sich niemand. Pro Senectute Kanton 
Zürich setzt sich dafür ein, dass ein selbstbestimmtes Altern 
in Würde für alle möglich ist – gestern, heute und morgen.

Das Sujet der diesjährigen Herbstsammlung von Pro Senectute 
Kanton Zürich stimmt nachdenklich. Eine Seniorin sitzt in einem 
vollgestellten, dunklen Estrich, zwischen Schachteln und 
ausgemusterten Kinderspielsachen. Sie wirkt verloren und 
traurig, vergessen zwischen altem Gerümpel, im schlimmsten 
Fall sogar absichtlich in den Estrich abgeschoben. «Senioren 
gehören nicht ent-, sondern umsorgt», besagt die provokative 
Überschrift zum Bild. 

Pro Senectute Kanton Zürich setzt sich dafür ein, dass es 
nicht so weit kommt, und das seit über 100 Jahren. Wir stehen 
älteren Menschen und deren Angehörigen mit Rat und Tat zur 
Seite und sorgen dafür, dass Seniorinnen und Senioren unbe-
sorgt alt werden können. Zum Beispiel, indem wir Betroffene in 
finanziellen Notlagen unterstützen. Wir beraten bei Fragen zur 
Vorsorge, Lebensgestaltung und Wohnsituation. Pro Senectute 
Kanton Zürich hilft älteren Menschen zudem, mobil zu bleiben 
und soziale Kontakte zu pflegen. Die Entlastungs- und Besuchs-
dienste geben Halt und Sicherheit im Alltag. Nur dank Spenden 
aus der Bevölkerung können diese Angebote weiterhin flächen-
deckend im ganzen Kanton Zürich angeboten werden. 

Kontakt: 
Pro Senectute Kanton Zürich, Monica Flückiger, 
Abteilungsleiterin Marketing & Kommunikation 
Direktwahl: 058 451 51 25
monica.flueckiger@pszh.ch, www.pszh.ch 

Pfeifer Kaminfeger GmbH
Inhaber W. Peter

Friedhofstrasse 23
8406 Winterthur
Telefon 052 202 98 08

Mobil 079 671 40 70

www.pfeiferkaminfeger.ch

Ihr Kaminfegergeschäft! Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

info@pfeiferkaminfeger.ch

Regula Marinaro, Tösstalstrasse 261, 8405 Winterthur
Tel. 052 232 48 48 • HAUSLIEFERDIENST •  vorhanden.

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 8.00 –12.15 h, 13.45 –18.00 h, Sa. 9.00 –12.15 h
Kompetent, schnell und freundlich, mit persönlicher Note.

NEU: Haushaltshilfe

Kosmetiksalon für SIE und IHN
Ihre Haut ... meine Stärke 
med. bio-vegane- und Naturkosmetik 

Tel. 052 233 49 48 / 079 301 25 90
www.batseba.ch

Jetzt anmelden:
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5. November bis 21. Dezember 2019
Gewinnen Sie mit etwas Glück ein 
Weihnachtsgeschenk vom Päckli-Himmel.
Flyer fi nden Sie in allen Geschäften vom Shopping Seen.

5. November bis 21. Dezember 2019

Me� y Chri� mas

Kinder-Events
Ludothek

Mi, 20. Nov. 2019, 14 – 17 Uhr

Der Samichlaus kommt

Sa, 7. Dez. 2019, 14 – 17 Uhr

Glitzer-Tattoos

Mi, 11. Dez. 2019, 14 – 17 Uhr 

Wurfspiel mit Preisen

Sa, 14. Dez. 2019, 11 – 17 Uhr

Guetzliverzieren

Mi, 18. Dez. 2019, 14 – 17 Uhr
Guetzliverzieren

Mi, 18. Dez. 2019, 14 – 17 Uhr

Wurfspiel mit Preisen

Sa, 21. Dez. 2019, 11 – 17 Uhr

SHOPPING SEEN
15 Fachgeschäfte
www.shopping-seen.ch

Mo bis Mi  8.30 – 19.00 Uhr
Do und Fr 8.30 – 20.00 Uhr
Sa 8.00 – 18.00 Uhr
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Unser Frauen-2.Liga-Team gehört schweizweit zu den fair
sten Teams und bekam eine Anerkennung mit der Überrei-
chung der SUVA Fairplay-Trophy für den 3. Rang in der Saison 
2018/19 anfangs September in Luzern. Herzliche Gratulation 
und weiter so!

Der Fussballverband Region Zürich (FVRZ) gratulierte für die 
tolle Leistung, ganz unter dem Motto: «Fair sein ist in». An der 
SUVA Fairplay-Trophy des Schweizerischen Fussballverbandes 
(SFV) nehmen alle Vereine der Schweiz automatisch teil.
Quelle: www.fvrz.ch/desktopdefault.aspx/ 
tabid-394/174_read-239561/

Die diesjährige Seemer Dorfet fand nach einem Jahr Pause 
wegen der 100-Jahr-Feierlichkeiten im 2018 wieder mit der Be-
teiligung unsererseits statt. Die Soccer-Bar zog wie immer 

1918

F
C

 P
hönix See

n

Rund um den Fussball

Die bis zum letzten Platz gefüllte Soccer-Bar anlässlich des traditionellen 
Ökumenischen Gottesdienstes am Sonntagmorgen.

zahlreiche ehemalige Spielerinnen und Spieler an und lud zu 
einem Drink oder einer Wurst unter Fussballfreunden ein.

Wenn Sie diese Ausgabe des Seemer Boten in den Händen hal-
ten, dann sind die meisten Meisterschaftsspiele der Herbst-
runde 2019 bereits wieder gespielt und Sie finden auf unserer 
Website alle Resultate und Ranglisten der jeweiligen Teams.

Hopp Phönix!

Vorschau auf das Herbstkonzert 
vom 4. November 2020

Am 4. November ab 17.30 Uhr öffnet die Festwirt-
schaft im ref. KGH Seen mit Getränken und warmer 
Verpflegung vor dem Konzert. Konzertbeginn ist auf 
19.30 Uhr angesetzt. Der Eintritt ist frei. Am Ende des 
Programms wird es eine Kollekte geben.
 
Unser Programmteil «Von Schubert ins Schweizer 
Liedgut» zusammen mit dem Auftritt unseres Gast-
chors «Jodelklub Oberwinterthur» bietet einen ver-
gnüglichen Konzertabend mit schönen und gehalt
vollen Liedern und Melodien. Danach ist die Fest- 
wirtschaft bis 23.00 Uhr geöffnet und lädt ein zum 
gemütlichen Ausklang des Abends.
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch am Konzert!		
	  	  
Das OK MCWS

✂
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Warum gibt es die Vereinigung zur Begleitung von Kranken?
Kranke Menschen und Ihre Angehörigen brauchen mehr als medizinische Betreuung und 
professionelle Pflege. Persönliche Anteilnahme und die Vermittlung von Wärme und Ge-
borgenheit sowie Unterstützung und Entlastung der Angehörigen.
Was machen wir?
Die geschulten Betreuerinnen und Betreuer  erbringen Hilfeleistungen auf freiwilliger Basis 
und sind eine Ergänzung zu den spitalexternen Organisationen. Sie können über unsere 
Einsatzzentrale für Tages- und Nachteinsätze Betreuung angefragt werden. 
Wir freuen uns, wenn Sie die Vereinigung unterstützen: mit einer Spende, einer Mitglied-
schaft oder mit Ihrer  aktiven Mitarbeit.
Tel. 079 776 17 12 | www.begleitung-kranker.ch
VBK Vereinigung Begleitung Kranker
Winterthur Andelfingen | 8400 Winterthur

Vereinigung Begleitung Kranker 
Winterthur-Andelfingen

VBK

christian heer
sennhofweg 111

8482 sennhof
tel 052 238 15 35
info@plattenprofi.ch
www.plattenprofi.ch

beratung, planung und ausführung

von keramik- und natursteinarbeiten

maurer- und verputzarbeiten

Feines Essen, guter Wein, 
gibt’s im Grüntal, da kehr ich ein. 
Lächelnd serviert, freundlich gar sehr, 
erfreut das Herz, was will man mehr. 

Fam. J. und C. Schwer
Im Grüntal 1, 8405 Winterthur

Tel. 052/232 25 52
www.restaurant-gruental.ch

Immobilien-Treuhand
Bewirtschaftung, Erstvermietung, Verkauf/Vermittlung

Immobilienentwicklung
Innen- und Aussensanierungen, Umbauten

Treuhand
Finanzbuchhaltung, Steuerberatung

Ihr Partner rund um Immobilien und Treuhand

Wintimmo Treuhand und Verwaltungs AG 
Theaterstrasse 29, 8401 Winterthur 

Tel. 052 268 80 60, www.wintimmo.ch

gowww IT- & Weblösungen
Wartstrasse 34 · 8400 Winterthur

Phone: 052 202 36 73
kontakt@gowww.ch · www.gowww.ch

Microsoft Support für Windows 7 endet am 14.01.2020.
Wir unterstützen Sie beim Umstieg auf Windows 10 und 

aktualisieren Ihre Hardware mit aktueller Software.
Rufen Sie uns gleich für eine Beratung an.

& Wir sind Ihr Ansprechpartner für alle IT-Probleme von A-Z

Kein Support mehr für Windows 7!

gowww
IT- & Weblösungen

P Beratung für Private + KMU         P Windows + Apple        P Virenschutz
P Installation Hard- + Software   P Drahtlosnetzwerk        P Backup

P Beratung für Private + KMU
P Installation Hard- + Software

P Virenschutz
P Backup

P Windows + Apple
P Drahtlosnetzwerk

– Sonetik Hörgeräte von CHF 495.–  
bis maximal CHF 995.–

– Hausbesuch für unverbindliche Hörtest 
und Hörberatung

– Einfache Hörgeräte-Anpassung  
bei Ihnen Zuhause

– Tipps und Tricks rund um das Hörgerät

– 14 Tage kostenlos Hörgeräte 
 probetragen

Unser Service für Sie:

Tel. 044 363 12 21 I www.vitalenergie.ch I info@vitalenergie.ch

Vital Energie AG I Pflanzschulstrasse 3  
8400 Winterthur
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So nöd! –  
eine unglaubliche Geschichte

... klingt komisch? Genau so ist es aber unserem Röbi Röiber 
ergangen. Sei dabei, wenn wir die Geschichte von Röbi Röiber 
und seinem ungewollten Abenteuer verfolgen und besuche  
uns an der Turnunterhaltung am Freitag, 22. und Samstag,  
23. November 2019 im Kirchengemeindehaus Seen. 

Unsere Türen öffnen abends für Dich um 18.30 Uhr, bis zum 
Programmstart um 20.00 Uhr verwöhnen wir Dich gerne mit 
feinem «Ghackets mit Hörnli» oder «Würstli» in unserer Fest-
wirtschaft. Wer möchte, kann in der Pause sein Glück in der 
Tombola versuchen. Nach Show-Ende startet auf der Bühne der 
Barbetrieb, wo zur Musik der DJ Crew geplaudert, mitgewippt 
oder abgetanzt werden kann. Wer den Abend dann doch lieber 
etwas ruhiger ausklingen lassen möchte, findet in unserer 
Kaffeestube ganz sicher einen Platz, um gemütlich zusammen-
zusitzen und feinen selbstgebackenen Kuchen zu geniessen.

Die Nachmittagsvorstellung findet am Samstag, 23. November 
2019 um 13.30 Uhr statt, die Türen öffnen um 12.45 Uhr. Neu ist 

Stell Dir vor, Du hattest einen strengen Tag und alles was  
Du willst, ist auf dem Nachhauseweg noch kurz in die Stamm-
bar einzukehren. Doch stattdessen bricht die Hölle los und  
Du findest Dich auf einmal an einem Ort wieder, den Du nie und 
nimmer aufsuchen wolltest, wo sich nur zwielichtige Ge
stalten rumtreiben und Du nur noch sagen kannst «He nei,  
SO NÖD!»

Abendvorstellungen				  

Freitag, 22. und Samstag, 23. November 2019
Türöffnung 18.30 Uhr, Start 20.00 Uhr	

Nachmittagsvorstellung
Samstag, 23. November 2019
Türöffnung 12.45 Uhr, Start 13.30 Uhr

Reformiertes Kirchgemeindehaus Winterthur Seen

Vorverkauf
Donnerstag, 7. November 2019, 18.30 –20.00 Uhr 
im ref. Kirchengemeindehaus Seen

die Nachmittagsvorstellung für alle kostenpflichtig und mit 
nummerierten Sitzplätzen gekennzeichnet.

Die Riegen von gross bis klein des Damenturnvereins und 
Turnvereins Seen freuen sich, Dir ihre tollen Darbietungen  
zu zeigen. Es erwarten Dich mitreissende Tänze, elegante 
Turnvorführungen und natürlich dürfen auch lustige Theater-
einlagen zwischen den Nummern nicht fehlen.

Wir freuen uns auf Dich!� Michelle Hintermeister, TV Seen

• Lösungen
 finden

• Ziele
 erreichen

• Veränderungen bewirken

 Ich unterstütze Sie.

Christiane Canora 
Paar- und Einzelcoaching 
Tel. +41 76 472 41 84      
christiane@canora-coaching.ch 
www.canora-coaching.ch
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Ist Ihre Küche noch gut in Form, doch besteht der Wunsch mit einem sanfteren Eingriff
etwas neuen Schwung in den Küchenalltag zu bringen? Stottert der Kühlschrank oder
tropft der Wasserhahn? Ist die Arbeitsfläche in die Jahre gekommen und an vielen
Orten der Lack ab? – Als Küchengerätespezialist bringen wir Ihre Küche wieder in
Schwung und es entsteht im Nu und mit moderaten Kosten ein neues Küchenerlebnis,
ein elggerküchenlifting eben.

Martin Tanner freut sich darauf, gemeinsam mit Ihnen festzulegen was erneuert wird,
damit Sie Ihre Küche wieder ohne Wenn und Aber geniessen können:
Telefon 052 368 61 64 | martin.tanner@elibag.ch.

Aus Alt mach Neu!

Unser Küchen-Chef empfiehlt:

Grosse Küchen- & Türenausstellung
Samstagvormittag geöffnet, gratis P

Winterkonzert 2019

Die Winterzeit steht wieder vor der Tür, der Musikverein  
Seen startet diese mit dem alljährlichen Winterkonzert am  
1. Dezember im Pfarreizentrum St.Urban.

Stürzen Sie sich in ein Abenteuer und machen Sie mit uns eine 
kleine Weltreise: von den Niederlanden nach Afrika, weiter zu 
den Apachen in Nordamerika und zuletzt zur Kirschblüte nach 
Japan. Wir hoffen, dass Sie wegen dieser musikalischen Reise 
vor Weihnachten keinen Albtraum haben und mit uns zum 
Schluss des Konzerts ins Winter-Wunderland eintauchen.

Am Ende werden Sie sicher wissen, welche Stücke hier be-
schrieben wurden.

Anschliessend laden wir Sie ein, mit uns im Untergeschoss  
bei einem Pastaplausch den Abend gemütlich ausklingen  
zu lassen. Wir freuen uns, Sie am 1. Dezember im St.Urban be-
grüssen zu dürfen. Legen Sie noch einen Zahn zu!

Lassen Sie Ihre Dritten von mir 

kostenlos kontrollieren!

Wieshofstrasse 42b, 8408 Winterthur

077 203 77 58   pgiboulot@me.com

www.zahnprothetik-praxis.ch

Der Ortsverein und die Redaktion bedanken  
sich herzlich bei allen Inserenten.
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Inspector Hela 
in Serneus

Nach der Ankunft in Serneus richteten wir unsere Detektiv-
zentrale ein. Wir wurden mit einem Schreiben von Inspektor 
Hela Holmes herzlich willkommen geheissen. Leider musste 
er uns mitteilen, dass ein Dieb, der sich Mister X nennt, die 
Serneuser «Banc of Switzerland» ausgeraubt hat. Da der 
Inspektor alleine nicht klar kommt, ernannte er uns als 
Hilfsdetektive. 

Wir kreierten einen Personalausweis mit unserem Finger
abdruck. Zum Glück ist Mister X nicht der Schlauste. Er hat  
sich zwar in unsere Zentrale geschlichen, übersah aber das 
Stempelkissen, wobei er einen Fingerabdruck hinterliess. Nach 
einer unruhigen Nacht empfängt uns ein grosses Durcheinan-
der in unseren Esszimmern. Seine Fussabdrücke hinterliess 
Mister X überall. Wir beseitigten die Unordnung, dabei entdeck-
ten die Hilfsdetektive ihre nächsten Hinweise in den Silber
döschen. Mister X fährt gerne Auto. Auf der Gwunderwald
wanderung entdeckten wir das Fahndungsfoto von Mister X. 
Ebenfalls entdeckten wir verloren geglaubte Gegenstände. 
Wieder verging ein Tag ohne besondere Vorkommnisse. 

Durch eine Stärkung im Volg sind die Hilfsdetektive nun fit um 
den nächsten Hinweis im Haus zu finden. Da wir leider keine 
weiteren Hinweise gefunden haben, entspannten wir uns bei 
einem Film. Gut ausgeruht machten wir uns weiter auf die 
Suche auf dem Panoramaweg in Davos. Ausser Schnee und viel 
Match konnten wir aber keine Hinweise finden. Erst zuhause 
wurden die Kinder fündig. Es konnte eine DNA Probe im Trep-
penhaus entnommen werden. 

Für weitere Untersuchungen wurde sie ins Labor geschickt. Der 
heutige Morgen startete nach dem Zmorge mit einem Posten-
lauf. Bei den Posten war eine Detektivnase gut zu gebrauchen, 
sowie geschickte Hände und Füsse. Doch bis zum Mittag war 
noch nichts vom Mister X oder weiteren Hinweisen zu sehen. 
Am Nachmittag wurden die flinken Finger fürs Postkarten 
schreiben gebraucht. Noch zwei Posten nachgeholt und dann 
weiter mit freiem Spiel, da es draussen sehr schlechtes Wetter 
war. Nach dem Nachtessen wurde dann der Bericht des Labors 
geliefert sowie ein Phantombild. Und siehe da, die Hilfsdetek-

tive konnten den Kreis der Verdächtigen auf eine weibliche 
Person beschränken. Mit diesem Bericht ging es so langsam in 
den verdienten Feierabend. 

Ausgeschlafen erschienen alle Hilfsdetektive am Morgentisch, 
um danach weiter zu ermitteln. Wir wollten im Monbiel nach-
schauen, ob wir irgendwelche Indizien und Hinweise zu Misses 
X herausfinden können. Doch nichts war zu sehen. Im Haus wie-
der angekommen, fanden die Kinder dann die nächsten Silber-
büchschen mit folgendem Hinweis: «Misses X trägt Brille und 
hat Ohrringe». 

Der Kreis der Verdächtigen konnte somit schon verkleinert wer-
den. Am Morgen danach durften wir die Kinder überraschen. 
Es ging auf die Schatzalp, um zu rodeln. Dort wurde unser Ins
pektor Hela von Misses X entführt. Zurück in unserer Unter-
kunft fanden die Hilfsdetektive Inspektor Hela gefesselt in der 
Arvenstube. Er konnte uns nur noch sagen, dass Misses X sich 
im Haus befindet und sich irgendwo versteckt hält. Nun ging die 
Suche los. Wir fanden sie in ihrem Unterschlupf und fesselten 
sie. Die Kinder hatten den Dieb gefasst. 

Zum Abschluss unseres Helalagers gab es nochmals einen 
Kinoabend. Denn der Samstag brauchte viel Energie, um zu 
packen und das Haus zu reinigen. Bis bald wieder in Serneus, 
willkommen in Winterthur. Es war einfach wieder eine tolle 
Woche mit euch Hilfsdetektiven. 

Ihr starker Partner...

... wenn es um Holz geht!
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L’italiano

Kleingruppen-
Italienischkurse in Seen 

an der Tösstalstrasse 261 

www.darosina.ch

E-Mail: info@darosina.ch 

Tel. 052 233 98 41 

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

# 052 534 41 31
www.fl exo-handlauf.ch

Flexo-Handlauf
Seenerstrasse 201
8405 Winterthur

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

bis zu 70 Personen 
Feste feiern

Täglich geöffnet
Seenerstrasse 191, 8405 Winterthur

Tel. 052 234 85 00
www.altersheim-st-urban.ch

Cheminéeholz & Brennholz

Finnenkerzen in verschiedenen Grössen

Lieferung oder ab Hof in Ster, halben Ster und 
in Säcken zu 10 oder 15 Franken 

Fabian und Tobias Schlüchter

Brennholz-Verkauf

Köhlbergstrasse 47     8405 Winterthur     079 933 09 29

www.praxis-zahnprothetik-keller.ch

UNTERSUCH BEI IHNEN
SIND SIE NICHT MEHR IN DER LAGE ZU MIR  
IN DIE PRAXIS ZU KOMMEN?
Kein Problem! Ich komme auch zu Ihnen nach Hause  
oder behandle Sie im Heim oder Spital.

 Immer für Sie da

HAUSBESUCHE UND  
ZAHNPROTHESEN- 
NOTFALLDIENST

SIBEL KELLER  Eidg. Dipl. Zahntechnikerin | Dipl. Zahnprothetikerin | Zahnkosmetikerin (Bleachistin) 
STANDORTE  Rudolfstrasse 13, 8400 Winterthur | Dorfstrasse 53, 8542 Wiesendangen   TELEFON 052 338 20 30  E-MAIL info@praxis-zahnprothetik-keller.ch

190611_Zahnprothetik_AZ_180x65mm-Notfalldienst.indd   1 11.06.19   14:40

Der Ortsverein und die Redaktion 
bedanken sich bei allen Leserinnen 

und Lesern für die Berücksichtigung  
der Inserenten.

Die besinnlichen Tage zwischen Weihnachten 
und Neujahr haben schon manchen 

um die Besinnung gebracht.

Joachim Ringelnatz
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Es wimmelt in der Stadt

Barbara Pfeiffer (BP): Samuel Schuhmacher, Du bist unseren 
Lesern bereits als Comiczeichner bekannt, da Du ja jeweils ein 
humorvolles Bild zum Artikel «Eltern im Alltag» zeichnest. Wie 
bist Du zum Zeichnen gekommen?

Samuel Schuhmacher (SS): Ich zeichne, seit ich denken kann. 
Als Kind war das Zeichnen eine Art des Spiels, mit dem ich 
stundenlang in Welten und Figuren eintauchen konnte. Ich 
verarbeitete alles, was mich interessierte, mit Stiften und 
Unmengen von Papier. Heute ist das eigentlich gar nicht gross 
anders ...

BP: Dann wimmelt es bei Dir ja sicher nur so von Zeichnungen 
und Entwürfen. Das passt ja bestens zu Deinem neuesten Pro-
jekt. Du arbeitest an einem Winterthurer Wimmelbuch. Wie ist 
die Idee dazu entstanden?

SS: Ich habe Anita Bättig (Initiantin des Projektes) bei einer 
Ausstellung kennengelernt, die sie kuratiert hat und ihr dort 
beiläufig ein paar meiner Illustrationssachen gezeigt – unter 
anderem ein Wimmelbild. Ein paar Monate später schrieb sie 
mir ein Mail, ob ich Lust hätte, ein Wimmelbuch für Winterthur 
zu machen, da ihr Mann nach einem solchen suchte und nicht 
fündig wurde. Diverse andere Schweizer Städte haben ein Wim-
melbuch, nur Winti noch nicht... Die Mail beantwortete ich na-
türlich sofort mit «Ja», weil es nach einem sehr spannenden 
Projekt klang.

BP: Was fasziniert Dich denn an Wimmelbildern besonders?

SS: An Wimmelbildern fasziniert mich als Betrachter, dass man 
in das Bild reinversinken und die verschiedensten kleinen Ge-
schichten entdecken kann. Es ist eine Fülle an kleinen Szenen, 

Interview mit Samuel Schuhmacher,  
Comiczeichner aus Winterthur

welche die Fantasie zum Weiterspinnen der Geschichten an
regen. Als Zeichner finde ich genau auch dieses Geschichten-
erzählen sehr spannend. Die Arbeit an einem Wimmelbild hat 
eine sogähnliche Wirkung: Man versinkt im Zeichnen und in der 
Welt, die man gerade erfindet. Das Zeichnen bekommt etwas 
fast schon Meditatives und lässt mich an dieses Gefühl des 
Zeichnens in der Kindheit erinnern – und das ist schön.

BP: Dann tauchst Du ja im Moment so richtig in Winterthur ein. 
Was ist das Spezielle an den Bildern von unserer Stadt? Und 
was macht den Unterschied zu anderen Wimmelbüchern?

SS: Ja, ich tauche wirklich gerade richtig ein in unsere Stadt. 
Das Speziellste finde ich eigentlich die Menschen, welche die 
Bilder, Strassen und Parks bevölkern und auch in meinen Bil-
dern den grössten Teil das Platzes einnehmen. Klar, gewisse 
Gebäude oder Orte dürfen in einem Wimmelbuch natürlich auch 
nicht fehlen, aber in erster Linie geht es mir um die vielen 
Menschen, die jeden Tag kleine Geschichten schreiben. Ich 
glaube, andere Wimmelbücher von Städten konzentrieren sich 
mehr auf das Stadtbild oder wichtige Sehenswürdigkeiten. Bei 
mir stehen die Menschen im Vordergrund – durch sie lebt eine 
Stadt ja auch :)

BP: Ja, so wird das Buch lebendig. Wann wird es denn fertig 
sein?

SS: Das Buch wird pünktlich auf das Weihnachtsgeschäft her-
auskommen, also Anfang Dezember.

BP: Sehr schön! Also ein gutes Weihnachtsgeschenk für Göttis, 
Tanten, Grosseltern und solche, die ein Stück Winterthur ver-
schenken möchten.

SS: Genau, es ist natürlich super geeignet als Weihnachts
geschenk für Gross und Klein. Es ist noch nicht ganz klar,  
in welchen Läden es erhältlich sein wird. Sicher bei House of 
Winterthur, im Tourismus Büro und bestimmt auch in diversen 
Buchläden der Stadt. Eventuell auch online (ist alles noch nicht 
ganz klar – aber man bekommt bestimmt ein Buch, wenn man 
eins kaufen will:)

BP: Ich wünsche euch viel Erfolg und freue mich auf das  
erste Winterthurer Wimmelbuch. Herzlichen Dank für das 
Interview.
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Bestellformular «Ortsgeschichte Seen»

Name

Vorname

Strasse 

PLZ/Ort

      Ex. Band II: Seen 1500 –1800, Alfred Bütikofer 
	 Preis: Fr. 28.– pro Band, plus Versandspesen

	 Ex. Band III: Seen in der Neuzeit, Dorf, Vorort,
	 Wohnstadt
	 Preis: Fr. 38.– pro Band, plus Versandspesen

	 Ex. «Karte der Gemeinde Seen» 1911, A. Sommer
	 Massstab 1:10’000, Lithografie, 54 x 50 cm, gefaltet
	 Preis: Fr. 20.–, plus Versandspesen		   

Unterschrift

Bestellungen an: 
Bernhard Stickel, Schwalbenweg 31c, 8405 Winterthur, oder an: 
b.stickel@bluewin.ch 

✂

Hausverkauf 
von einfach 
bis gehoben

10 
Jahre

W
interthur

Engel & Völkers · Winterthur
043 500 64 64 · winterthur@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/winterthur
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Datum Veranstaltung

10. November Towabohu-Chor Winterthur-Seen
Jubiläumskonzert 20 Jahre
17.00 Uhr, in der kath. Kirche St.Urban, Seen

10. November Männerchor Winterthur-Seen  
Jubiläumsfeier und Konzert 
zum 175. Geburtstag des Chors
17.00 Uhr, in der ref. Kirche Seen

22./23. Nov. Turnerunterhaltung TV und DTV Seen
Reformiertes Kirchgemeindehaus, Seen

26. Nov. Samariterverein Seen – Blutspenden
Freizeitanlage Kanzleistrasse 24, Seen
17.00 –19.30 Uhr

Datum Zeit Veranstaltung

Jeden
Freitag

09.30 –
10.30

Im Disponibelraum UG, Gottesdienst 
abwechslungsweise reformiert oder 
katholisch, anschliessend Kaffee und 
Kuchen.

7. Nov. 13.30 –
15.30

Im Foyer
Strickmodenverkauf Senior Joy

20. Nov. 14.00 –
16.30

Im Restaurant, Tanz und Unterhaltung 
mit den «Wintifäger»

27. Nov. 09.00 –
14.00

Im Foyer
Adventsverkauf des Stifts Höfli

27. Nov. 14.00 –
16.30

Im Restaurant, Preisjassen
Einsatz: Fr. 12.–. Anmeldung an: 
Frau Th. Wermuth, Tel. 052 232 65 19

4. Dez. 14.00 –
16.00

Im Restaurant, Lottonachmittag  
Lottokarten kostenlos

11. Dez. 14.00 –
16.30

Im Restaurant, Tanz und Unterhaltung 
mit dem «Duo Gambirasio»

8. Jan.
2020

14.00 –
16.00

Im Restaurant, Lottonachmittag  
Lottokarten kostenlos

15. Jan. 14.00 –
16.30

Im Restaurant, Tanz und Unterhaltung 
mit der Kapelle «Im Wildbach»

29. Jan. 14.00 –
16.30

Im Restaurant, Preisjassen
Einsatz: Fr. 12.–. Anmeldung an: 
Frau Th. Wermuth, Tel. 052 232 65 19

5. Febr. 14.00 –
16.00

Im Restaurant, Lottonachmittag  
Lottokarten kostenlos

19. Febr. 14.00 –
16.30

Im Restaurant, Tanz und Unterhaltung 
mit den «Wintifäger»

Administration: Peter Giger,  
Regula Gerber, Ramona Hanselmann 
Seenerstrasse 191, 8405 Winterthur
Tel. 052 234 85 85  
regula.gerber@altersheim-st-urban.chwww.altersheim-st-urban.ch

Vereine und Organisationen melden ihre Veranstaltungen direkt an: 
webmaster@seen.ch

Veranstaltungskalender 
www.seen.ch, Rubrik Veranstaltungen
Dort finden Sie laufend alle aktuellen 
Veranstaltungen in Seen

So tönt’s i de Schwiiz!

TOWABOHU
CHOR20 Jahre

Lauenensee

Leitung: Patrizia Quattrini

Texte: Daniel Wehrli
Klavier: René Schelldorfer | Bass: Peter Leuzinger
Schlagzeug: Marcello Mosca | Alphorn: Peter Spescha

Kirche St.Urban, Winterthur Seen

Sonntag, 10. November, 17.00 Uhr

Eintritt frei – Kollekte

BON
für Punsch und Guetzli

Geschichten für Kinder
2. - 23. Dezember 2019, MO - FR, 15 Uhr

Kurzgeschichten für Erwachsene
3. / 5. / 10. Dezember 2019, 13.30 - 14.30 Uhr

 EINSTIMMEN IN DEN ADVENT

 IM CAFÉ MÉLANGE

Café Mélange, Büelwiesenweg 8, 8405 Winterthur

Drei Dinge sind uns aus dem Paradies geblieben: 
die Sterne der Nacht, die Blumen des Tages und 

die Augen der Kinder.

Dante Alighieri
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Ökum. Gedenkgottesdienst Altersheim St.Urban
Freitag, 1. November, 9.30 Uhr
Pfrn. Maren Büchel | Pastoralassistentin Astrid Knipping

Ökum. Frauenabend: «Frauen um Paulus» St.Urban
Donnerstag, 14. November, 19.30 Uhr
Pfrn. Maren Büchel | Susanne Stoll, Sozialdiakonin 
Regina Mauron, Katechetin St.Urban

Abendmeditation, Montag, 19.00 Uhr
18. November, 2./16. Dezember, 6. Januar
Ref. Kirchgemeindehaus Seen
Pfrn. Maren Büchel | Vikar Oliver Quilab

Suppentag Seen, Freitag, 11.30 –13.00 Uhr
22. November	 Pfarrei St.Urban 
20. Dezember	 Ref. Kirchgemeindehaus Seen
31. Januar	 Pfarrei St.Urban

Perlen des Glaubens – Die Perlen der Stille
Donnerstag, 12. Dezember, 19.15 Uhr
Besinnungsabend in der Pfarrei St.Urban
Pfrn. Maren Büchel | Pastoralassistentin Astrid Knipping

Ökum. Familiengottesdienst
Sonntag, 19. Januar 2020, 10.00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus, Kanzleistrasse 37

Alle sind herzlich eingeladen!
Ref. Kirchgemeinde Seen und Kath. Pfarrei St.Urban

ÖKUMENE

Alle Veranstaltungen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.refkircheseen.ch

Ref. Kirchgemeinde Winterthur Seen
Kanzleistrasse 37, 8405 Winterthur
Tel. 058 717 54 00, seen@zh.ref.ch

Wir laden Sie alle herzlich ein!

AdväntsBazar
Mittwoch, 27. November, 10.00 –19.30 Uhr
Den ganzen Tag essen und trinken, einkaufen, 
plaudern und geniessen! 
Für Kinder gibt es von 13.30 –17.00 Uhr ein tolles 
Kinderprogramm mit Basteln, Lebkuchen verzieren und 
Kasperlitheater! Ab 17.00 Uhr Würste am offenen Feuer.

Offenes Singen am 1. Advent
Sonntag, 1. Dezember, 17.00 Uhr, Kirche Seen
Gross und Klein sind herzlich zum Mitsingen, Zuhören  
und zum anschliessenden Umtrunk eingeladen.

Weihnachtsmusical 
Sonntag, 15. Dezember, 10.00 Uhr und 17.00 Uhr 
Ref. Kirchgemeindehaus Seen
50 Kinder und ein grosser Generationen-Chor führen das 
Musical «Königsblaatere und Hirtesalbi – wänn Hirte  
und Könige sich träffed» von Barbara Pfeiffer mit Musik  
von Andrew Bond auf. Nach der Abend-Vorstellung sind  
alle zu einem Imbiss eingeladen.

Gottesdienste Heiligabend Kirche Seen
Dienstag, 24. Dezember
Familiengottesdienst um 17.00 Uhr und
Christnachtfeier um 23.00 Uhr

Offene Weihnachten
Dienstag, 24. Dezember, ab 18.30 Uhr
«Gemeinsam statt einsam» 
Sie sind herzlich zu einem Weihnachtsabend mit  
Nachtessen eingeladen!
Reformiertes Kirchgemeindehaus, Kanzleistr. 37
Anmeldung bis 15. Dezember

Weihnachtsgottesdienst Kirche Seen
Mittwoch, 25. Dezember, 10.00 Uhr
Mit der Kantorei Seen

musik&wort
Sonntag, 24. November, 17.00 Uhr, Kirche Seen 
«O Tod, wie süss bist du»
Michael Feyfar, Tenor
Mathias Clausen, Klavier
Pfrn. Maren Büchel, Wort 

Dienstag, 31. Dezember, 19.30 Uhr, Kirche Seen 
« 2 – 0 – 2 – 0 » 
Anna Gschwend, Sopran 
Anja Powischer, Alt 
Mathias Clausen, Klavier
Hannes Diggelmann, Wort

Sonntag, 26. Januar 2020, 17.00 Uhr
Chopin: Klaviertrio
Julien Zufferey, Violine
Xavier Pignat, Cello
Mathias Clausen, Klavier
Pfr. Jan Tschannen, Wort

Flyer mit detaillierten Informationen liegen in der Kirche  
und im Kirchgemeindehaus auf.
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Röm.-kath. Pfarrei St.Urban

Wir laden Sie herzlich ein zu folgenden Veranstaltungen:

Fiire mit de Chliine
9. November und 14. Dezember, um 9.30 Uhr
Wir laden Mütter und Väter mit Kleinkindern zum 
Gottesdienst ein. Danach haben die Kinder die Möglichkeit 
zum Basteln.

Kinderfeier für 1. und 2. Klasse 
10. November, 8. Dezember 2019 und  
12. Januar 2020, jeweils um 11.00 Uhr 
Wir feiern mit Kindern der 1. und 2. Klasse einen speziellen 
Gottesdienst im Untergeschoss des Pfarreizentrums.

Kick-off Pfarreichilbi
Donnerstag, 14. November, 19.30 Uhr
Gesucht werden: Ideen – OK-Mitglieder – Planerinnen  
und Planer – Gruppierungen und Einzelpersonen
Hast du Ideen und Freude am Mitdenken, Mitschaffen, 
Mitgestalten?
Für die Agenda: Am Samstag, 29. August 2020 findet  
die nächste Pfarrei-Chilbi statt.

FRAUENBAR
Freitag, 22. November und Freitag, 27. Dezember,
jeweils 17.30 bis 21.00 Uhr
Alle Frauen sind ganz herzlich eingeladen!  
Es werden verschiedene Getränke und Snacks angeboten. 
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen.

Lesewelten 
Mi, 27. November, 19.30 –21.00 Uhr
Lese-Interessierte treffen sich zum Austausch  
über den Roman «Die Unvollkommenheit der Liebe» 
im Pfarreiheim Herz Jesu.
Nächste Lesewelten: 23. Januar 2020, 19.30 –21.00 Uhr, 
im Pfarreizentrum St.Urban. 

Adventskränze gestalten
Mittwoch, 27. November, 9.00 –16.30 Uhr
Einen für sich selber und einen für den Adventsverkauf!

Nähere Auskünfte erteilen:
Verena Schult / Gerda Wyss, Sekretariat
Seenerstrasse 193, 8405 Winterthur 
Tel. 052 235 03 80; pfarramt@sturban.ch, www.sturban.ch

Wir stellen das Material zum Pauschalpreis von Fr. 25.– 
zur Verfügung und unterstützen Sie mit Rat und Tat.  
Spontane Anmeldungen bitte an: 
Annette Prohaska, prohaska.annette@bluewin.ch

Adventseinstimmung
Donnerstag, 28. November, 19.30 Uhr
Wir stimmen uns auf den Advent ein. Das Frauenorchester 
umrahmt die Andacht mit besinnlicher Musik.

Adventsverkauf im St.Urban 
Samstag, 30. November, ab 9.00 Uhr
Detaillierte Infos dazu auf Seite 15.

Tanz und Meditation im Advent
Mittwoch, 5. Dezember 2019 und
15. Januar 2020, 19.30 –21.00 Uhr
Mit Bewegung und Tanz zur eigenen Mitte finden,  
unter Anleitung von Astrid Knipping.

Rorate-Gottesdienste
Wir feiern Gottesdienste am frühen Morgen um 7.00 Uhr 
im Kerzenlicht: am 7. Dezember und am 21. Dezember. 
Anschliessend herzliche Einladung zum Rorate-Zmorge. 

Weihnachtsverkauf zugunsten 
«Hilfe für Menschen in Bolivien»
Der Verkauf bolivianischer Handarbeiten findet am 
Wochenende 7./8. Dezember nach den Gottesdiensten statt.

Zeit für dich – Besinnlicher Spaziergang
Donnerstag, 17. Dezember, 19.15 Uhr
Zu einem besinnlichen Spaziergang mit Impulsen sind 
alle herzlich eingeladen. Treffpunkt: Haupteingang.

Versöhnungsfeiern
Die vorweihnachtlichen Versöhnungsfeiern finden statt am:
Sonntag, 22. Dezember um 20.00 Uhr
Montag,  23. Dezember um 15.00 Uhr

Weihnachten 24. Dezember 
17.00 Uhr   Familiengottesdienst
mit Kinderchor und Kinderorchester. 
23.00 Uhr   Christmette 
Jugendliche und junge Erwachsene gestalten die 
Christmette.
Alle Pfarreimitglieder sind herzlich zu den Gottesdiensten 
und zum anschliessenden Mitternachtstrunk eingeladen!

Weihnachten 25. Dezember 
10.00 Uhr
Mit Orchester, Solisten und St.Urban-Chor.
Wir singen die Missa brevis in D-Dur KV 194 von W. A. Mozart.
Herzliche Einladung dazu.

Kinderdisco 
Samstag, 18. Januar 2020
von 14.00–17.00 Uhr, Eintritt: Fr. 5.–. 
Eingeladen sind Kinder zwischen 5 und 11 Jahren.  
Mütter und Väter können sich im Eltern-Café entspannen.

Herzliche Einladung an alle!
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Persönliche Beratung und Hilfe
Sozialhilfe und Sozialberatung der Stadt
	 Pionierstrasse 5, Tel. 052 267 56 34
Fachstelle Integrationsförderung  

Persönliche Beratung für Migrantinnen und Migranten  
in verschiedenen Sprachen, Tel. 052 267 36 91

Sozialdienst der reformierten Kirchgemeinde
	 Kanzleistr. 37, Tel. 058 717 54 00
Sozialdienst der katholischen Pfarrei St.Urban
	 Seenerstr. 193, Tel. 052 235 03 80
Zusatzleistungen zur AHV/IV
	 Pionierstrasse 5, Tel. 052 267 64 84
Wohnberatung/Anmeldung Alterszentren
	 Gärtnerstrasse 1, Tel. 052 267 55 23
Pro Senectute Kanton Zürich
	 Tel. 058 451 54 00

Mahlzeitendienst, Tel. 058 451 54 25
Pro Infirmis
	 Tel. 052 245 02 72
Beratungspunkt Winterthur, Alltags-, Budget- und 

Rechtsberatungen
	 Metzggasse 2, Tel. 052 212 15 89
Dargebotene Hand / tele-Hilfe
	 Tel. 143
Frauen-Nottelefon, Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt	

Tel. 052 213 61 61
Selbsthilfe-Zentrum Region Winterthur
	 Tel. 052 213 80 60
Aids-Infostelle
	 Technikumstr. 84, Tel. 052 212 81 41

Krankheit/Sucht
Alter und Pflege, Spitex Stadt Winterthur; Spitex-Zentrum Seen 

Landvogt-Waserstr. 55a, 
Tel. 052 267 29 81 (Mo bis Fr 8–12 Uhr)
mail: spitex.seen@win.ch
Anmeldestelle für Eintritte: 
Spitex Stadt Winterthur: 052 267 56 25

Krankenmobilien-Magazin Samariterverein Seen
Landvogt-Waserstr. 55a, Materialausgabe: Frau Rita Egle, 
Tel. 052 233 26 80 oder 078 766 65 93
Tel. Anmeldung zu den folgenden Zeiten: Montag, 9–11 Uhr;
Mittwoch, 17–19 Uhr; Freitag, 11–13 Uhr 
(in Ausnahmefällen auch ausserhalb dieser Zeiten)

Spitex-Zentrum Oberi
Stadlerstrasse 162, Tel. 052 242 37 31		

Vereinigung zur Begleitung Schwerkranker
Winterthur-Andelfingen, Tel. 079 776 17 12

Kriseninterventionszentrum ipw
Bleichestr. 9, Tel. 052 224 37 00

Winterthurer Fachstelle für Alkoholprobleme
(ISW Integrierte Suchthilfe Winterthur)

Tösstalstr. 19, Tel. 052 267 66 10
Beratungsstelle für Drogenprobleme

Tösstalstr. 53, Tel. 052 267 59 00

Kinder/Jugend/Familie
Mütter- und Väterberatung
Beraterin: Liliane Pfister, Tel. 052 266 90 50
	 –	 Seen, ref. Kirchgemeindehaus, Eingang Hinterdorfstrasse 
		  jeden Dienstag, 14–17 Uhr (ohne Anmeldung)
Mütterberaterin: Brigitta Bucher, Tel. 052 266 90 63
	 –	 Sennhof, Quartiertreff HGW, Oberzelgweg 2		
		  1. und 3. Dienstag im Monat, von 14.00 bis 16.00 Uhr 

	 (ohne Anmeldung).

Kinderbetreuung 
Information, Tel. 052 267 59 14

kjz Winterthur
Jugend- und Familienberatung, Erziehungsberatung
	 St.Gallerstrasse 42, Tel. 052 266 90 90
Alimentenhilfe
	 St.Gallerstrasse 42, Tel. 052 266 91 91 
Paar- und Familienberatung, Mediation
	 Obertor 1, Tel. 052 213 90 40
Fachstelle OKey & KidsPunkt, Opferhilfeberatung  

und Kinderschutz 
St.Gallerstrasse 42, Tel. 052 245 04 04,  
an Wochenenden und nachts: Tel. 052 266 41 14

Verein Familien- und Jugendhilfe Winterthur 
	 Renate Diener, Tel. 052 244 02 30

Recht
Unentgeltliche Rechtsauskunft der Stadt

Neustadtgasse 17, Di und Do 16.30 bis 19.00 Uhr, ohne Anmeldung,
keine telefonische Auskünfte.

Rechtsberatung der Frauenzentrale Winterthur 
Metzgasse 2, Tel. 052 212 15 20, www.frauenzentrale-fzw.ch 
beratungspunkt@frauenzentrale-fzw.ch 

VERSCHIEDENE GESICHTSBEHANDLUNGEN

AUGENBRAUEN UND WIMPERN FÄRBEN

KOSMETISCHE HAND- UND FUSSPFLEGE

HAARENTFERNUNG LHE-TECHNOLOGIE 
+ WARMWACHS

o

o

o

o

b e h a n d l u n g e n  f ü r  S i e  u n d  i h n

Beau V i sage Kosmet ik
Telefon       +41 52 235 08 01
info@beauvisage-kosmetik.ch
www.beauvisage-kosmetik.ch

«Mit Achtsamkeit zur Selbstliebe/ 
Zugang zu neuen Perspektiven»
Sarah Scheidegger, Arbergstrasse 7a  
8405 Winterthur, 078 736 32 23

Dipl. Gesprächstherapeutin
www.acht-samkeit.ch

Baggervermietung

Peter Schlüchter
Köhlbergstrasse 47
8405 Winterthur
079 629 81 50
www.peter-schluechter.ch

bis 5.5 tbis 5.5 t0.8 t 0.8 t 

Verkauf und Reparaturen an Bau und LandmaschinenVerkauf und Reparaturen an Bau und Landmaschinen
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photo-unger.com – Ihr Partner für Hochzeits-, Event- oder Familien
fotografie. Gerne begleiten wir auch Ihren Anlass! 
Ausserdem Fotokurse:  
Aufbau Fotokurs A: 30. November 2019 – Langzeitbelichtung 
Basis Fotokurs A: 27.–29. Februar 2020 
Weitere Infos finden Sie unter www.photo-unger.com oder  
Karin Unger 079 380 08 25 – Wir freuen uns auf Sie!

Entdecke ein neues Hobby oder erfülle dir einen Wunsch.  
seltsam-mode, das Label für Einzigartigkeit und Selbstliebe. 
Dipl.Modegestalterin im Hagmann-Areal 
– Eigen-Design, stöbere in meiner Modeoase 
– Massarbeit und Anpassungen 
– Nähevents einzeln oder in Gruppen 
www.seltsam-mode.ch� Arbergstr. 7a, 8405 Winterthur, 078 736 32 23

zum blaue Chnopf, Arbergstr. 11, 8405 Winterthur. 
Besuchen Sie unsere Boutique: Montag/Mittwoch–Freitag 14–18 Uhr, 
Samstag 9–15 Uhr 
Verlangen Sie unser Kursprogramm, Tel. 052 238 24 74

BACH-BLÜTEN für Mensch und Tier, SATSANG-STILLE 
Einzeln und in der Gruppen: diverse Körperbehandlungen, 
Matrix-Quantenheilung, Reiki, Fernbehandlungen, Familienstellen 
mit Figuren. Mehr Infos:  
Renate Nishkãma Kunz, www.satsang-schweiz.ch / Tel. 076 232 80 80

Schwimmschule Winterthur. 10 Lektionen Kinder und Erwachsene  
Fr. 160.–, ELKI Fr. 100.– exkl. Eintritt. Jeweils Dienstag, Donnerstag 
und Freitag Kurse für Kinder und ELKI in der Michaelschule Seen.  
Am Dienstag- und Freitagabend sowie am Freitagmorgen Wasser
fitness für Alle sowie spezielle Wassergymnastikkurse für werdende 
Mütter in der Michaelschule. Täglich auch Schwimmkurse für Kinder, 
ELKI und Erwachsene im Hallenbad Geiselweid. Ferien-Schwimm-
kurse. Anmeldung und Information:  
Tel. 052 343 39 40 oder www.schwimmkurse.ch

Wissenswertes aus dem Druckershop, Lektion 4:  
Wussten Sie, dass gewisse Originalpatronenhersteller jährlich  
x-Millionen Franken dafür ausgeben, dass die leeren Kartuschen 
gesammelt und geschreddert werden, nur damit diese nicht auf
gearbeitet und neu befüllt zurück auf den Markt kommen können?  
Das ist nicht nur schädlich für die Umwelt, sondern auch äusserst 
schlecht für Ihr Portemonnaie, denn dadurch steigen automatisch 
auch die Kosten für die Beschaffung von Leergut. Die Kosten werden 
auf die Preise der neuen Originalpatronen geschlagen. Achtung:  
Die Sammelstellen befinden sich auch in den Läden des Elektronik-
handels. Somit treiben Kunden, die ihre Patronen an die Hersteller 
zurücksenden oder in den Läden abgeben, selbst die Preise für neue 
Patronen weiter hoch!

Elterncoaching: Kompetente Beratung in Erziehungs- und Entwick-
lungsfragen. Tel. 052 233 52 70, esther.meier@ausdruckstherapie.ch

Wenn Sie sich Ihre  
sportliche Fitness beim Älterwerden und Ältersein erhalten wollen 
und sich im Wasser wohlfühlen, dann ist  
Aqua Training ein guter Weg. 
Max. 12 Teilnehmer(-innen) im Schwimmbad Michaelschule in Seen. 
Leitung: H. Becker, dipl. Aqua-Power Instruktorin, 
(Krankenkassenanerkannt) Tel. 052 232 68 34

Trollonic GmbH, PC-Support  
Nach 30 Tage Testphase, und nun? Biete günstige Alternativen.  
Tel. 076 586 88 00

Yogakurse in Seen am Montag oder Mittwoch um 8.30 Uhr  
Tel. 079 773 16 47, www.blueyoga.ch

Ausdrucksmalen, Mal- und Geschichten-Werkstatt, Kanzleistr. 11, 
Tel. 052 233 52 70 sowie therapeutische Begleitung und Beratung  
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Psychotherapeutin und Kunst
therapeutin GPK, Tel. 052 233 52 70, www.ausdruckstherapie.ch

ATELIER ZAUBERHAFT FARBIG – Kreativkurse für Gross und Klein 
Malen, basteln,zeichnen ab 5 bis 16 Jahre, Handlettering, Acryl
giessen, Abende nur für Mamis. Gschänkwerkstatt im November. 
www.zauberhaft-farbig.ch 
Entdecke deine kreative Seite! Ich freue mich auf dich!

Kleininserate

Schwimmschule Ursula Bohn, aQuality-zertifiziert von swimsports.ch 
mit Testabzeichen. Babys ab 5 Mt. / ELKI ab 18 Mt. / Kinderkurse ab  
4 bis 5 Jahre und grösser. Semester-Beginn jeweils: September und 
Februar. Michaelschule: Montagabend, Freitagnachmittag und  
Samstagmorgen. Infos und Anmeldung: www.schwimmschulen.ch

Yogakurse in Iberg 
jeweils Dienstag, 08.45, 18.00 und 19.30 Uhr 
Tel. 079 914 24 94, www.yogamea.ch

Erfahrene Lehrerin in Seen bietet Nachhilfe in Mathematik, 
für Gymiprüfung (Mathe, Deutsch und Französisch).� Tel. 078 732 70 36

Coiffure 
Daniela

Daniela Scovazzo
Roggenweg 22
8405 Winterthur
Natel 076 527 52 57

Damen und Herren

daniela-coiffure.ch

Version 2-spaltig		  schwarz� farbig

1/1 Seite	 184 x 256 mm	 Fr. 940.–� Fr. 1034.–
1/2 Seite	   89 x 256 mm	 Fr. 490.–� Fr.   539.–
1/2 Seite	 184 x 126 mm	 Fr. 490.–� Fr.   539.–
1/3 Seite	 184 x   82 mm	 Fr. 350.–	�  Fr.   385.–
1/4 Seite	   89 x 126 mm	 Fr. 260.–	�  Fr.   286.–
1/4 Seite	 184 x   61 mm	 Fr. 260.–	�  Fr.   286.–
1/6 Seite	   89 x   82 mm	 Fr. 180.–	�  Fr.   198.–
1/8 Seite	   89 x   61 mm	 Fr. 140.–	�  Fr.   154.–
1/8 Seite	 184 x   30 mm	 Fr. 140.–	�  Fr.   154.–
1/16 Seite	   89 x   30 mm	 Fr.   70.–	�  Fr.     77.–

Version 3-spaltig

1/9 Seite	   58 x   82 mm	 Fr. 120.–	�  Fr.   132.–
1/12 Seite	   58 x   61 mm	 Fr.   90.–	�  Fr.     99.–

Kleininserate	 1 Zeile (1-spaltig)	 Fr.     7.–

Wiederholungsrabatt für Inserate in� 4 %  (unter Fr. 700.–)
allen 5 Ausgaben eines Kalenderjahres� 6 %   (über Fr. 700.–)

	 Insertionsschluss� Ausgabedatum

Nr. 260	 15.1. 2020� 12.2. 2020
Nr. 261	 4. 3. 2020� 1. 4. 2020
Nr. 262	 20. 5. 2020� 17. 6. 2020
Nr. 263	 19. 8. 2020� 16. 9. 2020
Nr. 264	 7.10. 2020� 4.11. 2020

Inserate bitte einsenden an:  inserate@seen.ch

Inseratepreise 2020

}

Der Ortsverein und die Redaktion
wünschen jetzt schon schöne Festtage 

und alles Gutes im neuen Jahr.
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Taxwerk
Steuern – Treuhand – Consulting

Ihre kompetente Partnerin in Sachen Steuern und Buchhaltung.

• Steuerberatung /-planung / Steuererklärungen
• Buchführung und Rechnungswesen, Löhne
• Abschlussberatung / Mehrwertsteuer

Adriane Hayn Technikumstr. 79 info@taxwerk.ch
Tel. 052 202 2190 8400 Winterthur www.taxwerk.ch

• Verwaltung von Mietliegenschaften
• Verwaltung von Stockwerkeigentum
• Vermittlung und Verkauf

Tösstalstrasse 234 • 8405 Winterthur • Tel. 052 246 08 46
www.meier-immobilien.ch • info@meier-immobilien.ch

Hinterdorfstrasse 55    
8405 Winterthur
Tel. 052 232 22 58
Fax 052 232 24 32
www.braun-gartenbau.ch
info@braun-gartenbau.ch

BRAUN GARTENBAU AG
G a r t e n g e s t a l t u n g 
u n d G a r t e n p f l e g e

AXA
Hauptagentur Markus Müller
Kanzleistrasse 45
8405 Winterthur-Seen
Telefon 052 235 10 10
markus.mueller@axa.ch

Ihr Partner für alle 
Versicherungs-  
und Vorsorgefragen

Wir betanken Ihren Drucker umweltbewusst mit originalen, kompatiblen  
und Refill-Patronen, letztere mit den besten Qualitätstinten des grössten 

Tintenherstellers Europas OCP. Sie sparen bis zu 75%.
→ Die Herstellergarantie entfällt nicht bei Refill und Nachahmerprodukten. ←

Die meisten Tintenpatronen und Toner-Kartuschen können wir auffüllen.
Druckkopfpatronen  bis 5x Hohlpatronen  unendlich oft  
Einzel-Thermoelektrische  bis 10x Tonerkartuschen  bis 20x 

Öffnungszeiten: Mo – Fr  9.30 –18.30 Uhr, Sa bis 16 Uhr

www.der-drucker-shop.ch Tel. 052 203 31 33
Wartstrasse 20  8400 Winterthur

Grüntalstrasse 24, 2. Stock
8405 Winterthur 
150 m vom Bahnhof-Seen entfernt

Öffnungszeiten:
Freitag 17 bis 19 Uhr, Samstag 10 bis 12 Uhr
oder jederzeit auf

Stoffe und Mercerieware

www.knuffel.ch

Knuffel


